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Landrat Rolf Keil stattete der 
Firma TechniSat Vogtland GmbH 
mit ihrem Standort in Schöneck 
vor wenigen Tagen einen Besuch 
ab. 

Das Unternehmen ist eigent-
lich im Bereich der Unterhal-
tungselektronik angesiedelt. 
Aber auch im Bereich der Kunst-
stoffproduktion und Maschine-
neinrichtung kann auf eine lang-
jährige Erfahrung zurück geblickt 
werden. 

Die Corona-Pandemie und 
ihre Folgen erfordern jedoch 
auch von vielen vogtländischen 
Unternehmen ein wirtschaftli-
ches und politisches Umdenken. 

So entschied sich auch TechniSat, 
Einweg-Mundschutzmasken und 
Maskenvlies herzustellen. 

An sieben Maschinen stellen 
60 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter pro Monat rund 9 Millio-
nen Alltagsmasken, medizinische 
Masken wie auch Masken der 
Schutzklassen CPA oder FFP2 her. 
Grundstoff für diese Masken ist 
das sogenannte Meltblown-Vlies, 
welches essenziell für die Filte-
rung von Schadstoffen aus der 
Luft ist und hohen Qualitätsstan-
dards genügen muss. 

TechniSat will sich mit 
Schutzmasken in sehr hoher 
Qualität  deutlich von der Bil-
lig-Konkurrenz aus Fernost 

unterscheiden.  Zudem soll der 
Einstieg in die Maskenproduk-
tion keine Eintagsfliege bei der 
Schönecker Firma sein. Auch 
nach Corona könnten die Masken 
beispielsweise im Bausektor und 
anderen Bereichen zur Anwen-
dung kommen.     

Auf einem anschließenden 
Firmenrundgang konnte sich der 
Landrat ein Bild von den Arbeits-
prozessen machen. Hauptaugen-
merk lag vor allem auch auf der 
Fachkräftegewinnung. So sucht 
die Firma TechniSat am Standort 
Schöneck in den Bereichen Mas-
kenfertigung, Elektronikfertigung 
und bereichsübergreifend (Lager, 
Wachdienst etc.) Unterstützung. 

Nach nur knapp acht Wochen 
Bauzeit ist der 782 Meter lange 
straßenbegleitende Radweg vom 
Kreisverkehr bis zum Ortstein-
gang Plohn  fertiggestellt. 

Damit ist dieser Abschnitt 
insbesondere für die Besu-
cher, Familien und vor allem 
die Kinder, die den Freizeitpark 
Plohn mit dem Rad aus Rich-
tung Lengenfeld besuchen ein 
ganzes Stück verkehrssiche-
rer geworden, würdigt Landrat  
Rolf Keil die Baumaßnahme,  
die er gemeinsam mit dem  
Bürgermeister von Lengenfeld 
Volker Bachmann, weiteren 
Kommunalpolitiken und den 
Planern und Bauschaffenden 
freigab. 

Ein Dankeschön bei der Ver-
wirklichung des Vorhabens ging 
an den Bürgermeister von Len-
genfeld. Als Mitglied der „Regio-
nalen Arbeitsgemeinschaft Rad-
verkehr“ des Landratsamtes  hat 
er den Bau des Radweges immer 
wieder eingefordert und sich 

persönlich bei den Verhandlung 
zur Erlangung der Bauerlaub-
nisse von den Grundstücksei-
gentümern eingesetzt, sodass 
keine Planfeststellung durchge-
führt werden musste.

Bürgermeister Volker Bach-
mann, Ortsvorsteher Steffen 
Weichold und der  langjährige 
Ortsvorsteher Werner Nierbauer, 
zeigten sich voller Freude darü-
ber, dass ein über viele Jahre 
eingebrachter Wunsch mit der 

heutigen Freigabe erfüllt wird. 
Umgesetzt wurde der Radweg 
planerisch vom Ingenieurbüro 
Granetzny Plauen und gebaut 
von der STRABAG GmbH. Gekos-
tet hat die Maßnahme rund 
205.000 Euro. Sie wird mitfinan-
ziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom  Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haus-
haltes. Rund 25.000 Euro davon 
sind Eigenmittel des Vogtland-
kreises.

Radweg nach Plohn ist fertiggestellt KLIMASCHULEN AUF DEM VORMARSCH 

Mit dem Ziel, in Sachsen 
bis zu fünfzig sogenannte 
Klimaschulen zu etablieren, 
hatte das Staatsministerium 
für Energie, Klimaschutz, 
Umwelt und Landwirtschaft 
in  das Natur- und Umwelt-
zentrum Vogtland (NUZ) nach 
Oberlauterbach eingeladen. 
30 Teilnehmer aus vogtlän-
dischen/sächsischen Kom-
munen, Schulen, Vereinen 
und Institutionen folgten 
dem Angebot. Ihren bereits 
jahrelangen Werdegang vor-
gestellt haben die bisherige  

Klimaschule Zentralschule 
Adorf  und die zukünftige 
Klimaschule  Grundschule 
Grünbach.  Der Vogtlandkreis 
wird die Initiative regional 
unterstützen. Anlaufpunkt ist 
zunächst die Energieleitstelle 
der Landkreisverwaltung. Uwe 
Hergert Energiebeauftragter 
Vogtlandkreis,  Dr. Cindy Sturm  
Referentin im Staatsministe-
rium für Energie und Umwelt 
und Falkensteins Bürgermeis-
ter Marco Siegemund (v.l.n.r.) 
sind mit im Boot.  
 Foto: Landratsamt

Landrat Rolf Keil zu Besuch 
bei TechniSat in Schöneck

Landrat Rolf Keil (5.v.r.) gab gemeinsam mit dem Bürgermeister von 
Lengenfeld Volker Bachmann (3.v.l.), dem Geschäftsführer des 
Freizeitparks Lutz Müller (l.) und weiteren Kommunalpolitiken, den 
Planern und Bauschaffenden den Radweg frei.  Foto: Landratsamt  

Landrat Rolf Keil 
(Mitte) im Gespräch 
mit der Geschäftsfüh-
rung von TechniSat 
Schöneck und der 
Geschäftsführerin 
Agentur für Arbeit 
Petra Schlüter. 
Ein Blick in die 
Maskenproduktion 
(kleines Bild). 
Fotos: Landratsamt
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Alles in der Tüte. „Alles“ sind 
in diesem Fall 500 Euro, die die 
Bäckerinnung des Vogtlandes 
vor wenigen Tagen an die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 

Muldenhammer übergab. Als Ver-
treter der Bäckerinnung reisten 
dafür Innungsobermeister Jörg 
Schürer und Bäckermeister Tors-
ten Aust in die obervogtländische 

Teilgemeinde.„Wir freuen uns 
über diesen Scheck sehr, kommt 
er doch unserer Jugendfeuerwehr 
für das laufende Ausbildungs-
jahr zugute“, so Felix Walther, 
stellvertretender Wehrleiter der 
Feuerwehr Muldenhammer. Ihm 
zur Seite standen die beiden 
Jugendfeuerwehrwarte Florian 
Baumann und Mario Sölbeck. 

Zweiter Höhepunkt des 
Zusammentreffens war die Vor-
stellung der aktuellen Aktion 
„Seid dabei“ in der auf Plakaten 
und auf 100.000 Bäckertüten um 
Nachwuchs für die so genannten 
Blaulichtorganisationen Feuer-
wehr, THW und Rettungsdienst 
geworben wird. Diese Kampa-
gne entstand mit maßgeblicher 
Unterstützung des Vogtlandkrei-
ses.

Die Afrikanische Schweine- 
pest wurde Anfang September 
2020 erstmals in Deutschland und 
Ende Oktober 2020 auch in Sach-
sen nachgewiesen. Zum Schutz 
der einheimischen Schweine-
bestände hat die Sächsische 
Staatsregierung bereits Anfang 
des Jahres beschlossen, eine 
Wildabwehrbarriere entlang der 
deutsch-polnischen Grenze zu 
errichten. Auch die effiziente 
Bejagung von Schwarzwild hilft, 
das Ausbreiten der Pandemie zu 
unterbinden. 

Damit diese Bejagung auch in 
der aktuellen Situation gewähr-
leistet ist hat der Freistaat 
Sachsen Regeln erlassen, wel-
che gemeinschaftliche Jagden 
auch unter Corona-Bedingungen 
ermöglichen. Das Sozialminis-
terium hat festgelegt, dass For-
men der gesellschaftlichen Jag-
dausübung (wie beispielsweise 
Drückjagden, Gruppenansitze 
etc.) grundsätzlich auch nach der 
derzeit geltenden Sächsischen 

Corona-Schutz-Verordnung vom 
30. Oktober 2020 möglich sind, 
sofern ein entsprechendes Hygi-
enekonzept vorliegt. Dessen 
Umsetzung und Sicherstellung 
der Einhaltung obliegen der Jagd-
leitung. Eine gesonderte Geneh-
migung der Hygienekonzepte 
durch die Gesundheitsämter ist 
nicht erforderlich. Die umzuset-
zenden Hygienekonzepte müssen 
mindestens folgende Regelungen 
enthalten:

- Einhaltung des Mindestabstan-
des von 1,5 Metern durch die an 
der Jagd beteiligten Personen;

- verpflichtendes Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes (be- 
gründete Ausnahmen können 
von der Jagdleitung zugelassen 
werden);

- Sicherstellung einer effektiven 
Kontaktverfolgung;

- zwingender Ausschluss von 
Personen von der gemein-
schaftlichen Jagd, welche sich 
krank fühlen oder an sich selbst 

Symptome (Husten, Schnup-
fen, Gliederschmerzen, Kopf-
schmerzen etc.) beobachten, 
die auf eine Erkrankung hinwei-
sen oder in den letzten Wochen 
Kontakt mit Personen hatten, 
die solche Symptome zeigten 
oder positiv auf das Sars-CoV-
2-Virus getestet wurden;

- zwingendes Vorhalten von Des-
infektionsmitteln für die Hän-
dehygiene;

- Minimierung der Interaktionen 
zwischen beteiligten Personen 
vor, während und nach der Jag-
dausübung. 

Die Jagd spielt mit Blick auf 
die Afrikanische Schweinepest in 
Sachsen und die hohen Schwar-
zwildbestände eine wichtige Rolle 
in der Prävention. Die Jäger sind 
wichtige Helfer für die Bekämp-
fung der Tierseuche und sor-
gen mit einer Reduzierung der 
Bestände landesweit für eine 
Vorbeugung vor deren weiteren 
Ausbreitung.

Tom Schürer (links) und Matteo Langhammer, präsentieren zwei 
der neuen Tüten.  Foto: Landratsamt 

Alles in der Tüte – 
500-Euro-Spendenscheck für Floriansjünger

Drückjagden unter Pandemiebedingungen möglich
Über die  Kreisstraße 7870 

kann nach einer umfangreichen 
Fahrbahnerneuerung zwischen 
Leubnitz und Demeusel wieder 
der Verkehr rollen. 

In den letzten fünf Monaten 
wurde der zweite Bauabschnitt 
der Ortsverbindungsstraße zwi-
schen Leubnitz und Demeusel mit 
finanziellen Mitteln für Instand-
setzungs- und Erneuerungsmaß-
nahmen nach dem  Sächsischen 
Finanzausgleichgesetz in Höhe 
von 90 Prozent unterstützt. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 
zirka 550.000 Euro. Neben der 
Verfestigung des Untergrunds 
und des neuen Asphaltoberbaus 
wurde auch die Entwässerung der 
Ortsdurchfahrt bis an die Haupt-
straße in Leubnitz, die S 313 neu 
angelegt. Der Zweckverband Was-
ser und Abwasser Vogtland hat in 
diesem Bereich Hausanschlüsse 

mit erneuert und die Gemeinde 
Rosenbach hat gleichzeitig einen 
Teil ihrer Gemeindestraße mit 
einem neuen Asphaltoberbau 
hergestellt. Die Entwässerung 
erfolgt über neuangelegte Ban-
kette aus wasserdurchlässigen 
Bankettbeton, Böschungen 
und Mulden welche mit Teilsi-
ckerrohrleitungen ausgestattet 
sind. Die Fahrbahn hat nach der 
Erneuerung eine durchgängige 
Fahrbahnbreite von 4.50 Meter. 
Ausweichstellen für den Begeg-
nungsverkehr sind ebenfalls neu 
angelegt.

Der Ingenieurgemeinschaft 
WTU GmbH aus Plauen, der Bau-
firma Strabag Großprojekte GmbH 
und dem Vogtlandkreis ist es mit 
der Maßnahme gelungen, die 
Kreisstraße K 7870 auf einer Länge 
von rund 460 Meter Instand zu 
setzen.

Die Ortsverbindungsstraße K 
7820 zwischen Schnarrtanne und 
Rützengrün ist wieder befahrbar. 

In den letzten fünf Monaten 
wurde auf einer Länge von 1.720 
Meter die Fahrbahn erneuert. 
Finanziert wurde die Maßnahme 
über die pauschale Zuweisung 
für Instandsetzungs- und Erneu-
erungsmaßnahmen nach dem 
Sächsischen Finanzausgleich-
gesetz in Höhe von 90 Prozent. 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf zirka 550.000 Euro.

Neben der Verfestigung des 
Untergrunds und des neuen 
Asphaltoberbaus wurde eben-
falls  die Entwässerung neu 
geplant, um auch im Winter die 
Verkehrssicherheit zu gewähr-
leisten. Die Entwässerung erfolgt 
über neuangelegte Bankette, 
Böschungen und Mulden wel-
che mit Teilsickerrohrleitungen 
ausgestattet sind. An Stellen 
wo dies nicht möglich ist, erfolgt 
die Entwässerung entlang 
einer Bordrinne um das Was-

ser aufzunehmen. Die Arbeiten 
führte die Ingenieurgemein-
schaft stu-GmbH Reichenbach 
und die Baufirma Hoch- und 
Tiefbau Reichenbach aus. 
Gemeinsam mit dem Vogtland-
kreis ist es Ihnen gelungen die 
Kreisstraße K 7820 instand zu 
setzen.

Allen Beteiligten gilt ein 
Dankeschön für die reibungslose 
Kommunikation, die Qualität 
und Quantität der Leistung und 
die entgegengebrachte Geduld.

Die Corona-Pandemie ver-
langt von uns Allen überdurch-
schnittliches, die Fallzahlen sind 
stark angestiegen und die Auslas-
tung der Intensivbetten wächst. 
Besonders gefordert sind das 
Gesundheitswesen und der Pfle-
gebereich. Das Personal arbeitet 
mittlerweile am Limit. Oftmals 
steht in ambulanten wie auch in 
stationären Bereichen nur noch 
ein Bruchteil der Pflegerinnen 
und Pfleger zur Verfügung und 
dennoch muss die Grundversor-
gung der Landkreisbevölkerung 
gewährleistet bleiben. 

Gesucht werden deshalb hän-
deringend Freiwillige, die einfache 
Aufgaben im Pflege- und Betreu-
ungsbereich übernehmen, wie 

Alltagsbegleiter, Hauswirtschafts-
hilfen und Pflegehilfskräfte. Ältere 
und Alleinstehende sind in diesen 
Tagen besonders auf unsere Hilfe 
angewiesen. Ein angenehmes 
Gespräch oder die Begleitung 
beim Spaziergang, sind nur einige 
Tätigkeiten, die die Pflegedienste 
entlasten helfen.    

Freiwillige Interessenten 
können sich ab sofort  beim 
Pflegenetzwerk des Vogt-
landkreises bei der Koordi-
natorin Vanessa Granetzny 
unter 03741/300 1503 oder 
Mail: granetzny.vanessa@
vogtlandkreis.de melden bzw. 
näher informieren.

Zwischen Leubnitz und Demeusel 
rollt wieder der Verkehr 

Kreisstraße zwischen Schnarrtanne und Rützengrün  gebaut

Der Pflegebereich braucht dringend Hilfe

Für unseren Standort in Schöneck suchen wir
Mitarbeiter in Vollzeit im Schichtsystem

Bereich Maskenfertigung:
Schichtleiter (m / w / d)
Maschinenführer (m / w / d)
Mitarbeiter für Konfektionierung 
und Verpackung (m / w / d)
Bereich Elektronikfertigung:
Elektroniker (m / w / d)
Mechatroniker (m / w / d)
Mitarbeiter für die Montage von 
elektronischen Geräten (m / w / d)
Bereichsübergreifend:
Leiter Lager / Logistik (m / w / d)
Assistenz der Produktionsleitung 
(m / w / d)
Wachdienst / Pforte (m / w / d)
Frührentner und Studenten 
(m / w / d) für leichte Anlerntätig-

keit sind ebenfalls zur kurzfris-
tigen Beschäftigung herzlich 
willkommen!

Das bieten wir Ihnen:
Es erwartet Sie ein spannendes 
Aufgabengebiet in angenehmer
Arbeitsatmosphäre. Erfahren Sie 
mehr unter www.technisat.de/
karriere.
Bitte senden Sie uns Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihres nächstmögli-
chen Eintrittstermins sowie Ihren 
Gehaltsvorstellungen (vorzugs-
weise per E-Mail) an: bewerbung- 
vogtland@technisat.de

TechniSat Vogtland GmbH
Hauptstraße 46
08261 Schöneck
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
im elektronischen Amtsblatt des Vogtlandkreises

- Bekanntmachung des Landratsamtes Vogtlandkreis zum Voll-
zug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung

- Interessenbekundung der Naturschutzstationen zur Förderung 
durch den Freistaat

- Bekanntmachung des Landratsamtes Vogtlandkreis über die 
Umstufung einer Ortsstraße mit Einschränkung des Gemeinge-
brauchs in der Stadt Auerbach / Vogtland 

 - Bekanntmachung des Landratsamtes Vogtlandkreis über die 
Umstufung einer Ortsstraße in der Stadt Lengenfeld 

- Satzung über die Entschädigung von Verbandsräten des Ret-
tungszweckverbandes „Sudwestsachsen“

- 6. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung des Rettungsdienstes im Ret-
tungszweckverband „Südwestsachsen“ 

Das elektronische Amtsblatt des Vogtlandkreises finden Sie 
unter www.vogtlandkreis.de / Bekanntmachungen und kann 
auch in gedruckter Form im Dienstgebäude des Landratsam-
tes in Plauen, Postplatz 5, Zimmer 3.1.30 eingesehen und gegen 
Freiumschlag angefordert werden. Rufen Sie uns bitte an, 
wenn Sie weitere Informationen zum elektronischen Amtsblatt 
wünschen. 
Die Pressestelle des Landratsamtes Vogtlandkreis erreichen Sie unter 
Telefon 03741 300-1045, Telefax: 03741 300-4004, E-Mail: presse@ 
vogtlandkreis.de, Postanschrift: Postplatz 5, 08523 Plauen. 

ANZEIGE

Alle vier Straßenmeister-
eien des Vogtlandkreises sind 
fit für die bevorstehende Win-
tersaison. Landrat Rolf Keil 
überzeugte sich in der Stra-
ßenmeisterei Reichenbach vor 
Ort vom Vorbereitungstand des 
Winterdienstes. Von Falkenstein, 
Adorf, Plauen und Reichenbach 
aus, werden von den vier Teams 
rund 1.125 Kilometer Bundes-, 
Staats- und Kreisstraßen be- 
treut. In Abhängigkeit von den 
Witterungsbedingungen sind 
im Schnitt etwa 44 Mitarbeiter 
in den vier Straßenmeistereien 
von 3 Uhr morgens bis 22 Uhr 
abends im Zweischichtsystem 
im Winterdiensteinsatz. Im 
Bedarfsfall, bei durchgehend 
starken Schneefällen, können 
die Winterdienstschichten ver-

längert werden oder auch ein 
durchgängiger Winterdienst 
zum Einsatz kommen kann, so 
Dietmar Rentzsch, der zustän-
dige Amtsleiter.

Den Straßenmeistereien ste-
hen insgesamt 16 eigene kombi-
nierte Winterdienstfahrzeuge, 
22 Unternehmerfahrzeuge, 
1 Miet-LKW und 2 Traktoren zur 
Verfügung. Weiterhin können 
4 eigene Multicars eingesetzt 
werden. Bei starken Schneefäl-
len bzw. Verwehungen können 
insgesamt sechs Schneeschleu-
dern bzw. -fräsen an eigenen 
Unimogs bzw. Unternehmerfahr-
zeugen angebaut werden. 

Für einen reibungslosen 
Winterdienstablauf wurde auch 
dieses Jahr wieder in neue Fahr-

zeug- und Gerätetechnik inves-
tiert, rund 413.000 Euro. Für die 
Straßenmeisterei Falkenstein 
wird ein LKW für den Winter-
dienst beschafft. Weiterhin als 
Ersatzbeschaffung fünf Streuma-
schinen. An vier Schneepflügen 
wurde eine Generalüberholung 
durchgeführt. 

Die Straßenmeistereien im 
Vogtlandkreis haben eine Einla-
gerungskapazität von zirka 8.500 
Tonnen Auftausalz. Im Frühbe-
zug wurden 3.650 t Auftausalz 
beschafft. 

Somit sind die vorhande-
nen Hallen in den Straßenmeis-
tereien zu Beginn des Winters 
komplett gefüllt. Der Fahrzeug- 
und Geräteeinsatz mit dem ent-
sprechenden Personal sowie der 
Salzverbrauch werden genaues-

tens überwacht und ausgewer-
tet. In der Winterdienstperiode 
2019/2020 gab es 161 Einsatz-
tage mit 51 Räumtagen und 116 
Streutagen. Der Streusalz- und 
Soleverbrauch lag bei insgesamt 
5.436 Tonnen. Der Winterdienst 
mit Personal, Fahrzeugen und 
Streugut kostet im Jahr rund 2,08 
Millionen Euro, rund 31 Prozent 
weniger als im Winter 2018/2019.  
Landrat Rolf Keil bedankte sich 

bei den Mitarbeitern und Ver-
antwortlichen der vier Stra-
ßenmeistereien für den Vor-
bereitungstand und wünschte 
allen Beteiligten eine möglichst 
unfallfreie Saison. Gleichzeitig 
appellierte der Landrat  an alle 
Kraftfahrer, sich rechtzeitig auf 
den winterlichen Straßenver-
kehr einzustellen und Rücksicht 
auf die Winterdienstfahrzeuge zu 
nehmen. 

Winterdienst ist gut vorbereitet 

Landrat Rolf Keil (rechts) überzeugte sich auf einem Vororttermin in der Straßenmeisterei Reichenbach vom 
Vorbereitungstand des Winterdienstes.  Foto: Landratsamt 

Nur so lange der Vorrat reicht!
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In Fortführung der 2018-er 
Ehrenamtskampagne des Kreis-
feuerwehrverbandes Vogtland e.V 
(KFV) erarbeiteten das  Landrat-
samt des Vogtlandkreises, Sach-
gebiet Brand- und Katastrophen-
schutz und der KFV die „Kampagne 
zur Förderung des Ehrenamtlichen 
Engagements im Bereich Brand- 
Katastrophenschutz und Rettungs-
dienst“.  Der Start der Kampagne 
fand jetzt im Landratsamt des 
Vogtlandkreises statt. 

In Anwesenheit des Schirm-
herren, Landrat Rolf Keil, begrüßte 
Kreisbrandmeister Gerd Pürzel 
die Gäste und Akteure der Wer-
be-Kampagne. Zu diesen gehör-
ten neben Andreas Schubert, 
Feuerwehrverbandschef im Vogt-
land und Sandra Neubert, eines 
der Gesichter der Aktion auch der  
Hauptgeschäftsführer der Kreis-
handwerkerschaft Vogtland, Jür-
gen Petzold. 

Weiterhin mit im Boot: der 
vogtländische Bäcker- und 
Innungsobermeister Jörg Schürer. 
Wie Kreisbrandmeister Gerd Pürzel 
gleich zu Beginn seiner Präsenta-
tion mitteilte nehme die Zahl der 
ehrenamtlich Tätigen im „Blau-
lichtbereich ab. „Wir wollen mit 
der jetzt anlaufenden Werbeak-
tion das Interesses an einer ehren-
amtlichen Mitarbeit in einer frei-
willigen Feuerwehr, dem THW oder 
dem, Rettungsdienst wecken“, 
erklärte Gerd Pürzel die Grundidee 
der Kampagne. Der Vorsitzende 
des Kreisfeuerwehrverband Vogt-
land e.V. Andreas Schubert über 

den Verlauf der Kampagnen-Vor-
bereitung: „Bis Ende 2019 wurden 
in verschiedenen Feuerwehren, 
THW, Katastrophenschutzeinhei-
ten und Hilfsorganisationen über 
einen Wettbewerb Darsteller für 
ein Fotoshooting gesucht. 

Ein Werbeträger – Bäckereit-
üten in einer Gesamtauflage von 
100.000 Stück – wurde symbo-
lisch an die Bäckerinnung über-
geben. Der darauf abgedruckte 
Slogan verbindet die Handwer-
kerschaft mit den ehrenamtlich 
Tätigen. „Denn Ehrenamt ist für 
Handwerker Ehrensache“. Weitere 
Werbeträger wie etwa Plakate, 
Beachflags und Banner können 
bereits in wenigen Tagen und 
bei Bedarf über die Webpräsenz 
www.kbk-vogtland.de abgerufen 
werden. Und da sei man bereits 
beim nächsten Punkt. 

„Ein weiterer Eckpunkt der 
Kampagne ist die fortlaufende 
Internet-Kommunikation zur 
geplanten Errichtung des Kom-
petenzzentrums für den Brand- 
und Katastrophenschutz (KBK) 

in Treuen, Ortsteil Eich“, so Gerd 
Pürzel.  Auch hier werden Strate-
gien des Landkreises im Rahmen 
der nachhaltigen Mitgliedergewin-
nung im Ehrenamt  generiert. Nach 
Betrachtung aller Ressourcen und 
einer langfristig fest etablierten 
Marketing- und Informationsstra-
tegie wurde pünktlich zur Vorstel-
lung der Marketing-Kampagne die 
Hauptdomain www.kbk-vogtland.
de freigeschaltet.

Ein Dankeschön ging von 
Landrat  Rolf Keil, an Feuerwehr-
frau Sandra Neubert. Als eines der 
Gesichter der Marketingkampagne 
nahm sie im Beisein von Feuer-
wehrverbandschef Andreas Schu-
bert einen großen Blumenstrauß 
aus den Händen des Landrates 
entgegen. Mit ihrem sympatischen 
Auftreten vertrat die junge Kame-
radin stellvertretend ihre 3.625 
aktiven „Kollegen“ der vogtländi-
schen Wehren. Der abschließende 
Wunsch der Ehrenamtlichen 
konnte denn auch nicht anders 
lauten: „Retten. Löschen. Bergen. 
Schützen – Sei(d) mit dabei!“

Marketing-Kampagne für Ehrenamt gestartet – 
Landrat dankt den Feuerwehren 

Für die dritten und vierten 
Klassen der Grundschulen Theuma 
und Steinberg war es nun endlich 
soweit. Im Rahmen des Projekt-
tages „Kleine Helden fürs Hand-
werk“, den die Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises organisiert, 
konnten Kinder in die Welt ver-
schiedener Gewerke schnuppern.

Ganz nach jedem einzelnen 
Interesses führte der Weg in elf 
regionale Unternehmen. Sie öff-
neten ihre Türen für die Kinder 
und stellten ihren Berufsalltag 
vor. So durften die fleißigen klei-
nen Helfer kochen, Wurst her-
stellen, Werkstücke schleifen, 
malen, lackieren, bohren, verbin-

den, schneiden, pressen, Blumen 
stecken, kleben, prüfen und so 
manch geheime Werkstatt erkun-
den. Es entstanden leckere Gau-
menfreuden, tolle Adventskränze, 
Holzwaren, Metallblumen, Fahr-
zeugkarosserien, Blumengestecke 
und vieles mehr. Jeder konnte sich 
nach Herzenslust einbringen und 
den Unternehmern buchstäblich 
Löcher in den Bauch fragen. Die 
71 Kinder ließen ihrer Kreativi-
tät dabei freien Lauf. Bedanken 
möchte sich die Wirtschaftsför-
derung zusammen mit den neu-
gierigen Kindern bei: Agrarge-
nossenschaft Theuma-Neuensalz 
eG, Berggaststätte Steinberg, 
Drechslerei Kuhnert GmbH, Ebert 
Metallbau Rothenkirchen GmbH, 
Freizeitpark Plohn, Gärtnerei und 
Baumschule Tröltzsch, Karosse-
riebau Volker Riedel, Schneider 
Heizung-Sanitär GmbH, SPORER 
PCS GmbH, Stadtwerke OELNITZ/V. 
GmbH und Tröger Fahrzeugtech-
nik. Interessenten für den nächs-
ten Aktionstag  2021 können sich 
schon jetzt  unter meinel.andrea@
vogtlandkreis.de anmelden.

Gemeinsam mit den German 
Roamers führte der Tourismus-
verband Vogtland e.V. einen 
Insta-Hike im Vogtland im Rah-
men der #weroamhome Kampa-
gne der Instagramer durch.  Mit 
insgesamt 15 Teilnehmern fand 
der Insta-Hike im Oktober statt. 
Auf dem Programm stand eine 
Tour durch das obere Vogtland 
mit Stopps an interessanten 
Fotopunkten. So wurden unter 
anderem der Meiler und der 
Skilift in Schöneck, die Rissfälle, 
die Halde Schneckenstein und 
die Stadt Bad Elster besucht. 
Die Fotografen waren begeistert 
von der vogtländischen Natur 
und der Vielfalt an Ausflugsmög-
lichkeiten, die die Region bietet. 
Im Nachgang des Events erfolgt 
eine umfangreiche Berichter-
stattung und Veröffentlichung 
durch die Teilnehmer auf den 
Social-Media-Kanälen, Blogs 
und Webseiten. 

Kleine Helden des Handwerks 
für einen Tag

German Roamers 
zu Gast im Vogtland 

Schüler der vierten Klassen schauen sich im Freizeitpark Plohn um.  
 Foto: Landratsamt 

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächs. Landtags beschlossenen Haushaltes. Die Mitfinanzierung 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie erfolgt auf der Grundlage des 
von den Abgeordneten des Deutschen Bundestags beschlossenen Haushaltes.“

Landrat  Rolf Keil bedankt sich bei Feuerwehrfrau Sandra Neubert für die 
Unterstützung der Kampagne.  Foto: Landratsamt 
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Jährlich werden im Vorfeld 
der Sportgala des Vogtlan-
des im Landratsamt des Vogt-
landkreises in Plauen von den 
vogtländischen Sportver-
einen-und Verbänden  vor-
geschlagene ehrenamtliche 
Sportfunktionäre,  Trainer, 
Übungsleiter, Kampfrichter 
und Helfer für Ihr jahrelanges 
ehrenamtliches Engagement 
für den vogtländischen Sport 
vom Schirmherrn der Sport-
gala, Landrat des Vogtlandkrei-
ses sowie dem Präsidenten des 

Kreissportbundes Vogtlandes 
im Rahmen einer Feierstunde 
ausgezeichnet.

Da die Sportgala des Vogt-
landes sowie auch diese Fei-
erstunde der Sportfunktionäre 
aufgrund der Pandemiesitu-
ation im März und auch zum 
Ersatztermin im Oktober 2020 
leider nicht realisiert werden 
konnte, hat die Arbeitsgruppe 
Sportgala beschlossen, diese 
für 2020 zur Ehrung vorgese-
henen 29 Sportfunktionäre 

auch für das Jahr 2021 zu dieser 
Würdigung zu bestätigen. Eine 
erneute Einreichung von Vor-
schlägen durch die Sportver-
eine und Verbände für 2021 für 
diese Ehrung im Landratsamt  
ist daher nicht erforderlich.

Im Vorfeld der im nächsten 
Jahr vorgesehenen Jubiläums-
gala sollen die ehrenamtlichen 
Sportfunktionäre nunmehr in 
einer Feierstunde am Mittwoch, 
den 12. Mai 2021 um 17.45 Uhr 
Kreistagssaal ausgezeichnet 
werden.  

Die demografische Entwick-
lung  im Vogtlandkreis zeigt für 
die kommenden Jahre steigende 
Zahlen bei den Pflegebedürf-
tigen und gleichzeitig bereits 
heute vielerorts fehlende qua-
lifizierte Pflegekräfte. Deshalb 
ist die Sicherung einer solidari-
schen und verlässlichen Pflege 
eine gesellschaftliche und sozi-
alpolitische Herausforderung. 
Zu diesem Schluss kommen 
die Mitglieder des Ausschusses 
Gesundheit und Soziales auf 
ihrer jüngsten Sitzung bei der 
Beschäftigung, mit der Pflege-
rischen Versorgungsstruktur im 
Vogtlandkreis.  

Dabei steht die Verbesse-
rung der Steuerung, Kooperation 
und Koordination von Beratung 
und Pflege in den Kommunen  
zur Sicherstellung der Versor-
gung und um breit gefächerte 
niedrigschwellige Angebote und 
um die Pflegeberatung im Vor-
dergrund.  

Gut aufgestellt  ist der 
Vogtlandkreis im Sachsen-
vergleich bei der Anzahl von  

Betten im stationären Bereich. 
Im Vogtlandkreis kommen auf 
1000 Einwohner knapp 16 Plätze. 
Im Sachsendurchschnitt stehen 
lediglich 14 Betten zur Verfü-
gung.  Während der Vogtland-
kreis über ausreichend  voll-
stationäre Pflegeeinrichtungen 
und ambulante Pflegedienste 
verfügt, gibt es Nachholbedarf 
bei den Kurzzeitpflegeplätzen. 
Diese spüre man besonders 
jetzt in der Zeit der Corona- 
Pandemie, wo zur Nachsorge 
von Patienten häufig Kurz-
zeitpflegeplätze benötigt wer-
den, so Beigeordneter Dr. Uwe  
Drechsel, der den Ausschuss 
leitete. 

Der Bestandsaufnahme zur 
Pflegeversorgung folgte die 
Kostentwicklung zur Pflege. In 
Sachsen liegt die Belastung des 
selbst zu zahlenden monatlichen 
Anteils der Pflegebedürftigen bei 
1.621 Euro. Zum einen fordert das 
Pflegestärkungsgesetz eine bes-
sere Personalausstattung sowie 
eine bessere Bezahlung der Pfle-
gekräfte, was gut und richtig ist. 
Zum anderen haben die Einrich-

tungen ihre Investitionskosten 
angepasst. 

Die Anzahl derer, die das 
nicht mehr leisten können und 
damit auf Sozialhilfeleistungen 
angewiesen sind, steigt stetig. 
Damit erhöhen sich natürlich 
auch die Ausgaben in der Sozi-
alhilfe in diesem Bereich. Für 
das Jahr 2020 rechnet die Land-
kreisverwaltung  mit Ausgaben in 
Höhe von rund 3 Millionen Euro, 
allein in diesem Bereich.

Bisher kamen auch Ange-
hörige aus Gründen der Unter-
haltspflicht für einen Teil der 
Zuzahlungen für Heimkosten 
auf.  Seit 01.01.2020 sind voll-
jährige Kinder gegenüber ihren 
pflegebedürftigen Eltern erst ab 
einem Jahresbruttoeinkommen 
von über 100.000 Euro unter-
haltspflichtig. 

Im Vogtlandkreis gab es zum 
Stand 1. Quartal 2019  71 Pflege-
dienste mit einer Gesamtkapa-
zität von 3.316 vollstationären 
Plätzen. Weitere komfortabel 
und modern ausgestattete Heim-
plätze kommen in diesem und in 
folgenden Jahren noch dazu.  

Gegenwärtig erhalten im 
Vogtlandkreis 339 Blinde, 258 
hochgradig Sehschwache, 104 
Gehörlose sowie 97 schwerstbe-
hinderte Kinder monatliche Leis-
tungen nach dem sächsischen 
Landesblindengeldgesetz. 

Dafür wurden im Jahr 2019 ins-
gesamt 1.220.652 € an Blindengeld 
sowie 566.023 € an Nachteilsaus-
gleichen nach diesem Gesetz aus-
gezahlt. Gesundheitliche Voraus-
setzung ist jeweils ein Grad der 
Behinderung (GdB) von 100 allein 
für die Sehschwäche oder Gehör-
losigkeit mit schweren Sprachstö-
rungen. Bei schwerstbehinderten 
Kindern ist ebenfalls ein nach 
dem Schwerbehindertengesetz 
(SGB IX) festgestellter GdB von 
100 eine Leistungsvoraussetzung.

Das Landesblindengeld ist 
eine vom Einkommen  unabhän-
gige Leistung, die frühestens ab 
Vollendung des ersten Lebensjah-
res gezahlt wird. Der Nachteilsaus-
gleich für schwerstbehinderte 
Kinder endet mit Vollendung des 
18. Lebensjahres. Ein schriftli-
cher Antrag ist Voraussetzung für 
die entsprechenden Leistungen. 
Die Zahlungsaufnahme beginnt 
frühestens ab dem Monat des 
Antragseinganges. Die Höhe des 
Landesblindengeldes beträgt 350 
€. Der Bezug von Pflegeleistungen 
sowie der Aufenthalt in einem 
Pflegeheim oder einer gleichar-
tigen Einrichtung führen zur Kür-
zung des Blindengeldes.

Bei häuslichen Pflegeleistun-
gen (auch Sachleistungen) nach 
den §§ 36 bis 38 SGB XI, bei Tages- 
und Nachtpflege nach § 41 SGB XI 
und bei Kurzzeitpflege nach § 42 
SGB IX verringert sich das Blin-
dengeld auf

- 224 € bei Pflegegrad 2
- 187 € bei Pflegegrad 3 

- 175 € bei Pflegegrad 4
- 175 € bei Pflegegrad 5 

Bei Erhalt stationärer Pflege-
leistungen nach § 43 SGB XI (Hei-
maufenthalt) erfolgt unabhängig 
von der Pflegestufe eine Kürzung 
auf 175 €. Der Nachteilsausgleich 
für hochgradig Sehschwache 
beträgt monatlich 80 €, Gehörlose 
erhalten 130 € und schwerstbe-
hinderte Kinder 100 € monatlich. 
Die Nachteilsausgleiche werden 
ungekürzt gezahlt.  Der Wegzug 
aus Sachsen führt zum Wegfall 
aller Leistungen nach dem Sächsi-
schen Landesblindengeldgesetz.

Das Sozialamt weist hier 
ausdrücklich auf die Mitteilungs-
pflichten hin, um unnötige Rück-
forderungen zu vermeiden. Dies 
betrifft auch Informationen über 
den Bezug von Pflegeleistungen, 
Änderungen der Pflegegrade oder 
Heimunterbringung. Auch durch-
geführte Operationen und andere 
medizinische Maßnahmen, die auf 
eine Besserung der Funktions-
einschränkungen gerichtet sind, 
unterliegen den Mitteilungspflich-
ten der Leistungsbezieher.

 
Für Auskunft und Beratung 
stehen die Mitarbeiter des 
Sozialamtes, Sachgebiet 
Schwerbehindertenrecht/
Landesblindengeld, mit Sitz 
in 08523 Plauen, Postplatz 5, 
telefonisch unter der Tel. Nr. 
03741/ 300 3923 

während folgender Sprech-
zeiten zur Verfügung: 
Montag und Freitag 
von 9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 
von 9:00 – 12:00 Uhr und 
13:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 
von 9:00 – 12:00 Uhr und 
13:00 – 18:00 Uhr

Bereitstehende Bundes- und 
Landesmittel für den Einsatz 
zugunsten des „Gesellschaftli-
chen Zusammenhaltes“ können 
jetzt abgerufen werden. Dazu 
ermächtigte der Jugendhilfeaus-
schuss des Vogtlandkreises die 
Kreisverwaltung. Im Detail geht es 
um eine maximale Fördersumme 
in Höhe von rund 224.000 Euro. 
Einsatzbereiche sind Projekte der 
Förderung des Präventiven Kin-
derschutzes (Landesmittel) und 
der frühen Hilfen (Bundes- und 

Landesmittel). Frühe Hilfen sind 
Angebote für werdende Eltern 
und Familien mit Kindern bis 
drei Jahre. Sie richten sich beson-
ders an Familien in belastenden 
Lebenslagen. Ziel ist es, jedem 
Kind eine gesunde Entwicklung 
und ein zufriedenes Aufwach-
sen zu ermöglichen. Die Verwal-
tung wurde weiterhin durch den 
Jugendhilfeausschuss ermäch-
tigt, die notwendigen Kofinan-
zierungsmittel aus dem eigenen 
Haushalt freizugeben. 

Feierstunde ehrenamtlicher Sportfunktionäre 
wird verlegt 

Ausschuss beschäftigt sich mit der Pflegerischen 
Versorgungsstruktur im Vogtlandkreis

Information zum Sächsischen 
Landesblindengeld 

Präventiver Kinderschutz und 
frühe Hilfen – Finanzmittel stehen bereit 

Die Ehrung der Sportfunktionäre ist fester Bestandteil der jährlichen Sportgala des Vogtlandes, wie auch 2019. 
 Archivfoto: Landratsamt    
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Das Lebensmitte lüber-
wachungs- und Veterinäramt 
(LÜVA), mit Sitz in der Außen-
stelle des Landratsamtes in 
der Stephanstraße 9 in Oels-
nitz, speziell das Sachgebiet 
Lebensmittelüberwachung und 
Fleischhygiene, hat in erster 
Linie den Verbraucherschutz 
sicherzustellen. Dazu gehört es, 
den Verbraucher vor gesundheit-
lich bedenklichen Lebensmitteln 
aber auch vor einer Irreführung 
und Täuschung zu schützen.

Die amtliche Lebensmittel-
überwachung  folgt dabei dem 
Kettengedanken vom „Acker“ 
bzw. vom „Stall“ auf den „Tisch“ 
der Verbraucher. Mit anderen 
Worten wird das Gewinnen von 
landwirtschaftlichen Produk-
ten, wie der Anbau und Ernte 
von pflanzlichen Erzeugnissen 
(Kartoffeln, Getreide, Obst, 

Gemüse u.a.) oder die tierische 
Produktion (Mastbetriebe)  über 
die Schlachtung bis hin zur  
Abgabe der verschiedensten 
daraus hergestellten  Lebens-
mittel  auf allen Stufen an den 
Endverbraucher kontrolliert, 
umschreibt der zuständige 
Sachgebietsleiter und Tierarzt 
Dr. Kai Wiedemann die Aufgabe 
seines Sachgebietes, zu dem 
außerdem 11 Lebensmittel-
kontrolleure und ein amtlicher 
Fachassistent gehören.

Die  Lebensmitte lkont-
rolleure/-innen sind  täglich 
unter anderem  in Gaststätten, 
Imbisseinrichtungen, Küchen, 
Fleischereibetrieben, Bäckereien 
als auch im  Lebensmitteleinzel- 
und Großhandel  unterwegs. Es 
fallen aber auch Hersteller von 
sogenannten Bedarfsgegenstän-
den, kosmetischen Mittel aber 
auch von Tabak- und Tabaker-

zeugnissen in den Kontrollbe-
reich des LÜVA.

Kontrollen erfolgen dabei 
risikoorientiert, das heißt neben 
dem Risiko der hergestellten 
Produkte werden diese unter 
anderem von der Zuverlässig-
keit und  Sorgfaltspflicht der 
Lebensmittelunternehmer aber 
auch der sogenannten baulichen 
Hygiene und der Eigenkontrolle 
bestimmt. Vereinfacht kann 
man sagen, dass  Lebensmittel-
betriebe bei denen alles in Ord-
nung ist, weniger häufig kontrol-
liert werden als jene, wo immer 
wieder Mängel auftreten.

Die Behörde führt in einem 
Jahr etwa 7.000 Kontrollen 
durch, davon fast 2.000 in Gast-
stätten und Imbisseinrichtun-
gen, rund 800 in Küchen, mehr 
als 300 in Fleischereibetrieben 
und knapp 400 in Bäckereien 
und Konditoreibetrieben. 

Weiterhin werden in einem 
Jahr etwa 1.200 Proben in den 
oben genannten Betrieben 
im Vogtlandkreis genommen. 
Dabei reicht das Spektrum 
von Milch- und Milchproduk-
ten, Eis, Ei- und Eiprodukten, 
Fleisch- und Fleischerzeugnis-
sen, Fisch, Fette und Öle, Sup-
pen, Getreide, Obst, Gemüse, 
Getränke, Zuckerwaren, Scho-
kolade, Backwaren bis hin zu 
Nahrungsergänzungsmitteln. 

In einem Jahr werden im 
Vogtlandkreis unter anderem 
fast 120 Milch- und Milchpro-
dukte, 370 Proben aus dem 
Bereich Fleisch- und Fleischer-
zeugnisse (Wurstwaren), 110 
Obst- und Gemüseproben, 

zirka  150 Getreide- und Back-
waren sowie 50 Proben von Eis 
und Desserts entnommen. Die 
Beanstandungsquote lag dabei 
durchschnittlich bei etwa 14 
Prozent. Hier gibt es allerdings 
Unterschiede zwischen den 
Lebensmittelkategorien, bei den 
Beanstandungen haben beson-
ders  Kennzeichnungsmängel 
an Bedeutung zugenommen. 
Anmerken muss man dabei, dass 
bei diesen Proben eben nicht 
nur Herstellerproben aus dem 
Vogtlandkreis sondern auch Pro-
ben aus Einzelhandel dabei sind, 
so Dr. Wiedemann weiter.

Bei den etwa 7.000 Kontrol-
len ergaben sich etwa 3,5 Pro-
zent Verstöße.  Neben allgemei-
nen Hygienemängeln, werden 
in erster Linie Mängel in den 
Eigenkontrollen als Ursache 
ermittelt. 

Neben diesen sogenann-
ten Routinekontrollen erfolgen 
aber auch anlassbezogene bzw. 
sonstige Schwerpunktkont-
rollen, die sich zum Beispiel 
in der Folge von Verbraucher-
beschwerden aufgrund ver-
meintlicher Hygienemängel in 
Lebensmittelbetrieben aber 
auch weil Probleme mit kon-
kreten Lebensmitteln (wie 
Geschmacks- und Geruch-
sabweichungen) oder ein 
Produkt in Verbindung mit 
einem Erkrankungsgeschehen 
gebracht wird, gesehen. Die 
Lebensmittelkontrolleure wer-
den dann versuchen, Reste der 
in der Kritik stehenden Lebens-
mittel und parallel amtliche 
Proben zu den noch im Verkehr 

befindlichen Produkten  zu ent-
nehmen und zur Untersuchung 
einzusenden

Mit verschiedenen Maß-
nahmen kann bzw. muss auf 
Mängel reagiert werden. Neben 
der Anordnung zur Abstellung 
der Probleme, ist im Ermessen 
des LÜVA auch die Einleitung 
von Bußgeldverfahren zu prü-
fen.  Bei Verdacht auf Vorliegen 
von Straftatbeständen, wie z.B. 
beim Nachweis krankmachen-
der Keime in Lebensmitteln 
oder bewusster Täuschung bei 
der Kennzeichnung, muss aller-
dings zwingend die Staatsan-
waltschaft informiert werden.

Weitere Aufgaben des Sach-
gebietes befassen sich mit der 
Organisation der amtlichen 
Schlachttier- und Fleischunter-
suchung in den gewerblichen 
Schlachtbetrieben im Vogtland-
kreis sowie in der Hausschlach-
tung, mit der Durchführung 
der amtlichen Trichinenunter-
suchung, der radiologischen 
Untersuchung (Cs-137) für jedes 
im Pflichtuntersuchungsgebiet 
geschossene und in den Ver-
kehr gebrachte Stück Schwar-
zwild, in der Fortbildung und 
Schulung von Jägern und mit 
Vorträgen und Informationen 
von Lebensmittel-Herstellern 
und Produzenten wie Bäcker, 
Fleischer und Imker.

Allein im Jahr 2019 wur-
den 1.200 Hausschlachtungen 
betreut, 8.500 Trichinenunter-
suchungen und im Jagdjahr 
2019/2020 1.346 Radiologische 
Untersuchungen beim Schwar-
zwild durchgeführt.

Über einen symbolischen 
Scheck in Höhe von 2.225 Euro 
konnten sich die Verantwort-
lichen der Informatik AG des 
Gymnasiums Markneukirchen 
freuen. Der Schulförderverein 
hatte bei der Volksbank Vogt-
land-Saale-Orla eG ein Crowd-
funding-Projekt eingereicht 
und konnte sich nun über die 
erfolgreiche Finanzierung freuen. 
Andreas Hostalka, Vorstands-
mitglied der Volksbank Vogt-
land-Saale-Orla eG, übergab 
im Oktober den symbolischen 
Scheck. 

„Wir freuen uns sehr, dass 
die Finanzierung erfolgreich 
abgeschlossen wurde und 
die gewünschte Spendens-
umme um 725 Euro übertrof-

fen wurde. Mit unserer Crowd-
funding-Plattform bieten wir 

allen Vereinen die Möglichkeit, 
Projekte im Verein durch Spen-

den zu realisieren.“, so Andreas 
Hostalka. 

Unter dem Motto „Viele 
schaffen mehr“ wurden Spen-
den für das Projekt „RoboCup“ 
gesammelt. Mit Hilfe der Spen-
den werden Materialien für den 
Bau von Robotern angeschafft. 
Die Informatik AG des Gymnasi-
ums wird mit den Robotern an 
überregionalen Wettbewerben, 
wie zum Beispiel dem RoboCup 
teilnehmen. 

Ihr Verein benötigt dringend 
neue Geräte, Trainingsanzüge 
oder sonstiges Equipment?! 
Die Finanzierung innerhalb der 
Gemeinschaft gestaltet sich 
jedoch schwierig?! 

Alle Informationen zum 
Thema Crowdfunding finden 
Sie unter www.vb-vso.de. 

Das Sachgebiet Lebensmittelüberwachung und Fleischhygiene – 
Hier geht es nicht nur um die Wurst

Crowdfunding Projekt der Informatik AG erfolgreich finanziert

Der Sachgebietsleiter und Tierarzt Dr. Kai Wiedemann im 
Trichinenuntersuchungslabor.  Foto: Landratsamt   

Andreas Hostalka, Vorstandsmitglied der Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG, übergibt den Schülern Felix Renner 
und Pascal Sandner (v.l.n.r.) den symbolischen Scheck.  Foto: Volksbank 
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Der Vogtlandkreis schlägt bei der Veröf-
fentlichung der Abfuhrtermine für 2021 eine 
neue Richtung ein. 

Erstmalig erscheint der Abfallwegweiser 

ohne Tourenplan. 

Die Abfuhrtermine 2021 für Rest-, Bio- 
und Papierabfall sowie Leichtverpackun-
gen (gelbe Säcke/gelbe Tonne) werden 
stattdessen mit grundstücksbezogenen 
Abfuhrkalendern veröffentlicht. Diese 
Abfuhrkalender werden als Postwurfspe-
zial-Sendung in der Woche 07.12. bis 12.12. 
2020 mit der Deutschen Post an alle Haus-
halte zugestellt. Sie enthalten ausschließ-
lich die Abfuhrtermine für das jeweilige 
Grundstück. 

Zusätzlich können die Abfuhrter-
mine für das kommende Jahr ab dem 
1. Dezember 2020 auch online unter 
www.vogtlandkreis.de/abfuhrtermine 
abgefragt werden:

Beispiel des beidseitig bedruckten 
Abfuhrkalenders  Januar bis Dezember 2021          
Grafik: Landratsamt 

Warum erscheint der Abfallwegweiser 

ohne Tourenplan?

Mit Umstellung der Abfallwirtschaft in 
2019 wurde eine neue Abfallwirtschafts-
software in der Landkreisverwaltung  sowie 
bei den kommunalen Entsorgern einge-
führt. Diese ermöglicht es die Abfuhrter-
mine übersichtlich online bereitzustellen 
bzw. die genannten grundstücksgenauen 
Abfuhrkalender zu erzeugen. Die viel-
schichtigen Vorgänge innerhalb der Soft-
ware lassen sich allerdings nur schwer 
in eine Papierform bringen, wie sie der 
bisherige Abfallwegweiser benötigt. Die 
Übernahme der Daten war fehleranfällig 
und aufwendig. Mit dem grundstücks-
bezogenen Abfuhrkalender lassen sich 
die Entsorgungstermine viel einfacher 
und übersichtlicher darstellen. Deshalb 
erscheinen die künftigen Abfallwegweiser 
als allgemeine Informationsbroschüre. In 
Folge dessen, werden die Abfallwegweiser 
auch nicht mehr an alle Haushalte verteilt.

Ab Mitte Dezember 2020 liegen die 

Abfallwegweiser an folgenden Stellen aus: 

• in den Stadt-und Gemeindeverwaltungen 
• Dienst-und Außenstellen des Landrat-

samtes: Plauen, Auerbach, Klingenthal, 
Oelsnitz, und Auerbach 

• in den Wertstoffhöfen Falkenstein, 
Oelsnitz, Plauen und Schneidenbach

Bitte beachten Sie die jeweiligen Öff-
nungszeiten und ggf. Corona-bedingte Ein-
schränkungen.

Darüber hinaus wird der Abfallwegwei-
ser 2021 spätestens ab 1. Dezember 2020 
online unter www.vogtlandkreis.de/
abfallwegweiser als PDF verfügbar sein.

Auf telefonische Nachfrage beim Amt 
für Abfallwirtschaft (03741 300 2292) kann 
der Abfallwegweiser auch zugesandt wer-
den.

Online-Formular zur Beantragung von 

Sperrmüll und anderen Abfällen

Vielen Gesprächen mit Bürgerinnen 
und Bürgern entnehmen wir immer wie-
der, dass zunehmend nach online bereit-
gestellten Informationen, Bestellmög-
lichkeiten und Formularen gefragt wird. 
Die Landkreisverwaltung beabsichtigt  
deshalb, das bestehende Online-Angebot 
systematisch zu erweitern. Ein nächster 
Schritt hierbei ist die neu geschaffene 
Möglichkeit, die Abholung von Sperrmüll, 
Elektro-Altgeräten, Fenstern, Türen und 
Reifen online zu beantragen.

Unter der Web-Adresse www.vogt-
landkreis.de/abholung steht Ihnen 
ab dem 25.11.2020 ein entsprechendes 
Online-Formular zur Verfügung.

Hier können Sie bequem vom PC oder 
einem mobilen Gerät aus, Ihren Antrag 
online ausfüllen und abschicken. 

Pappen und Kartonagen dürfen ab 2021 

nicht mehr neben den Papiertonnen 

bereitgelegt werden

Im Zuge des stetig wachsenden 
Onlinehandels steigt auch die Anzahl der 
Verpackungsabfälle aus Pappen und Kar-
tonagen, die in Haushalten und Gewer-
ben anfallen. Bisher konnten größere 
Kartonagen und Pappen am Leerungstag 
mit neben der Papiertonne bereitgelegt 

werden. Jedoch wirkt sich die Zunahme 
an Verpackungsabfällen aus Pappe und 
Papier nun so sehr auf die kommunale 
Abfallentsorgung aus, dass teils erheb-
liche Mengen neben den Papiertonnen 
bereitgestellt werden. Oftmals, obwohl 
die Abfälle durch Zerkleinern oder Falten 
noch Platz in den Behältern hätten. Dies 
führt zu einem deutlichen höheren Zeit-
und Kraftaufwand für die Entsorgungs-
mitarbeiter, gleichzeitig erschwert es die 
Tourenplanung und bringt auch arbeits-
schutzrechtliche Probleme mit sich. Das 
ständige Bücken und Anheben der zusätz-
lichen Papierabfälle stellt eine körperli-
che Dauerbelastung dar.  Wind und Regen 
erschweren zudem das Aufsammeln und 
führen dazu, dass die Qualität der Papier-
abfälle nachlässt und die Erlöse aus Ver-
wertung sinken. Das wirkt sich negativ auf 
die Gestaltung der Abfallgebühren aus.

Aus den genannten Gründen können 

ab dem 1. Januar 2021 keine neben den 

Papiertonnen stehenden Abfälle mehr 

mitgenommen werden.  

Bitte zerkleinern und falten Sie grö-
ßere Pappen und Kartonagen vor dem Ein-
werfen in die Papiertonne. So können Sie 
das vorhandene Behältervolumen besser 
ausnutzen. Sollten einmal mehr Papier-
abfälle im Haushalt anfallen, können Sie 
diese auch ohne zusätzliche Gebühren an 
einem der kommunalen Wertstoffhöfe in 
Falkenstein, Oelsnitz, Plauen oder Schnei-
denbach abgeben. Reichen die vorhande-
nen Papiertonnen auf Dauer jedoch nicht 
aus, sollten die Grundstückseigentümer 
beim Amt für Abfallwirtschaft einen größe-
ren oder zusätzlichen Behälter bestellen:

Postanschrift: 
Landratsamt Vogtlandkreis
Amt für Abfallwirtschaft
Postfach 10 03 08 
08507 Plauen
oder per E-Mail an:
awi@vogtlandkreis.de
Neue Öffnungszeiten an den kommuna-
len Wertstoffhöfen Ab dem 01.01.2021  ver-
ändern sich die Öffnungszeiten wie folgt:
Wertstoffhof Falkenstein
Sommer (April – Oktober)
Mo, Mi, Sa 8:00 – 12:00 Uhr
Di, Fr 8:00 – 17:00 Uhr
Do 8:00 – 18:00 Uhr
Winter (November – März)
Mo, Mi 8:00 – 12:00 Uhr
Di, Do, Fr 8:00 – 16:00 Uhr
Sa (gerade Kalenderwoche)   
8:00 – 12:00 Uhr
Wertstoffhöfe Oelsnitz und 
Schneidenbach
Sommer (April – Oktober)
Mo, Di, Fr  8:00 – 17:00 Uhr
Mi, Sa 8:00 – 12:00 Uhr
Do 8:00 – 18:00 Uhr
Winter (November – März)
Mo, Di, Do, Fr 8:00 – 16:00 Uhr
Mi 8:00 – 12:00 Uhr
Sa (ungerade Kalenderwoche)
 8:00 – 12:00 Uhr
Wertstoffhof Plauen
Sommer (April – Oktober)
Mo, Di, Fr 8:00 – 17:00 Uhr
Mi, Sa 8:00 – 12:00 Uhr
Do 8:00 – 18:00 Uhr
Winter (November – März)
Mo, Di, Do, Fr 8:00 – 16:00 Uhr
Mi 8:00 – 12:00 Uhr
Sa (gerade Kalenderwoche) 
 8:00 – 12:00 Uhr

Neues aus dem Abfallwirtschaftsamt – 
Abfuhrkalender werden im Dezember zugestellt

Abfuhrkalender 2021
Arnsgrün, 08626 Adorf
Adorfer Straße 1
Bitte stellen Sie die Abfallbehälter am Abfuhrtag bis 6:00 Uhr bereit!

Juli
1 Do

2 Fr P

3 Sa

4 So

5 Mo 27

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr G

10 Sa

11 So

12 Mo R B 28

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr P

17 Sa

18 So

19 Mo 29

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr G

24 Sa

25 So

26 Mo R B 30

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr P

31 Sa

August
1 So

2 Mo 31

3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr G

7 Sa

8 So

9 Mo R B 32

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr P

14 Sa

15 So

16 Mo 33

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr G

21 Sa

22 So

23 Mo R B 34

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr P

28 Sa

29 So

30 Mo 35

31 Di

September
1 Mi

2 Do

3 Fr G

4 Sa

5 So

6 Mo R B 36

7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr P

11 Sa

12 So

13 Mo 37

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr G

18 Sa

19 So

20 Mo R B 38

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr P

25 Sa

26 So

27 Mo 39

28 Di

29 Mi

30 Do

Oktober
1 Fr G

2 Sa

3 So

4 Mo R B 40

5 Di

6 Mi

7 Do

8 Fr P

9 Sa

10 So

11 Mo 41

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr G

16 Sa

17 So

18 Mo R B 42

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr P

23 Sa

24 So

25 Mo 43

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr G

30 Sa

31 So

November
1 Mo R B 44

2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr P

6 Sa

7 So

8 Mo 45

9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr G

13 Sa

14 So

15 Mo R B 46

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa P *

21 So

22 Mo 47

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr G

27 Sa

28 So

29 Mo R B 48

30 Di

Dezember
1 Mi

2 Do

3 Fr P

4 Sa

5 So

6 Mo 49

7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr G

11 Sa

12 So

13 Mo R B 50

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr P

18 Sa

19 So

20 Mo 51

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr G

25 Sa

26 So

27 Mo R B 52

28 Di

29 Mi

30 Do

31 Fr P

Kontakt Beratungsstelle Abfallwirtscha:
Telefon: 03741 300 2292 • E-Mail: awi@vogtlandkreis.de • www.vogtlandkreis.de/abfallentsorgung

R Restabfallbehälter
B Biotonne
P Papierbehälter
G Gelber Sack / gelbe Tonne
* Abweichung vom normalen Termin

Musterstraße 1
Musterstadt

Abfuhrkalender 2021
Arnsgrün, 08626 Adorf
Adorfer Straße 1
Bitte stellen Sie die Abfallbehälter am Abfuhrtag bis 6:00 Uhr bereit!

Januar
1 Fr
2 Sa G *
3 So
4 Mo 1
5 Di
6 Mi
7 Do
8 Fr G
9 Sa

10 So
11 Mo R B 2
12 Di
13 Mi
14 Do
15 Fr P
16 Sa
17 So
18 Mo 3
19 Di
20 Mi
21 Do
22 Fr G
23 Sa
24 So
25 Mo R B 4
26 Di
27 Mi
28 Do
29 Fr P
30 Sa
31 So

Februar
1 Mo 5
2 Di
3 Mi
4 Do
5 Fr G
6 Sa
7 So
8 Mo R B 6
9 Di

10 Mi
11 Do
12 Fr P
13 Sa
14 So
15 Mo 7
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr G
20 Sa
21 So
22 Mo R B 8
23 Di
24 Mi
25 Do
26 Fr P
27 Sa
28 So

März
1 Mo 9
2 Di
3 Mi
4 Do
5 Fr G
6 Sa
7 So
8 Mo R B 10
9 Di

10 Mi
11 Do
12 Fr P
13 Sa
14 So
15 Mo 11
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr G
20 Sa
21 So
22 Mo R B 12
23 Di
24 Mi
25 Do
26 Fr P
27 Sa
28 So
29 Mo 13
30 Di
31 Mi

April
1 Do
2 Fr
3 Sa G *
4 So
5 Mo 14
6 Di R B *
7 Mi
8 Do
9 Fr

10 Sa P *
11 So
12 Mo 15
13 Di
14 Mi
15 Do
16 Fr G
17 Sa
18 So
19 Mo R B 16
20 Di
21 Mi
22 Do
23 Fr P
24 Sa
25 So
26 Mo 17
27 Di
28 Mi
29 Do
30 Fr G

Mai
1 Sa
2 So
3 Mo R B 18
4 Di
5 Mi
6 Do
7 Fr P
8 Sa
9 So

10 Mo 19
11 Di
12 Mi
13 Do
14 Fr
15 Sa G *
16 So
17 Mo R B 20
18 Di
19 Mi
20 Do
21 Fr P
22 Sa
23 So
24 Mo 21
25 Di
26 Mi
27 Do
28 Fr
29 Sa G *
30 So
31 Mo R B 22

Juni
1 Di
2 Mi
3 Do
4 Fr P
5 Sa
6 So
7 Mo 23
8 Di
9 Mi

10 Do
11 Fr G
12 Sa
13 So
14 Mo R B 24
15 Di
16 Mi
17 Do
18 Fr P
19 Sa
20 So
21 Mo 25
22 Di
23 Mi
24 Do
25 Fr G
26 Sa
27 So
28 Mo R B 26
29 Di
30 MiAllgemeine Hinweise: Wurden Ihre Abfallbehälter oder gelben Säcke bisher an einer Sammelstelle abgeholt, gilt dies auch weiterhin. Die Abholung der Weihnachtsbäume erfolgt an den ersten beiden

Leerungsterminen für die Biotonne. Die Termine der Schadstoffsammlung werden im Abfallwegweiser 2021, im Kreisjournal (Ausgabe März / August) sowie unter www.vogtlandkreis.de/schadstoffe veröffentlicht.

R Restabfallbehälter
B Biotonne
P Papierbehälter
G Gelber Sack / gelbe Tonne
* Abweichung vom normalen Termin

Musterstraße 1
Musterstadt
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Das Vogtlandnetz 2019+ 
hat nun schon seit knapp einem 
Jahr Bestand, Zeit um eine 
erste Bilanz zu ziehen. „Das 
Vogtlandnetz lebt“, so konsta-
tieren der Verbandsvorsitzende 
Landrat Rolf Keil  und sein 
Geschäftsführer des Zweckver-
bands ÖPNV Vogtland Michael 
Barth, und erklären gerne 
warum.

Am 13. Oktober 2019 wurde 
ein neues vertaktetes Nahver-
kehrsangebot mit Bus und Bahn 
eingeführt. Was seither beson-
ders auffällt sind die neuen 
Busse, allein 40 neue Setra 
Busse des Herstellers EvoBus 
haben die Verkehrsunterneh-
men für das Plus- und TaktBus 
Netz angeschafft. Es ist das 
neue Hauptliniennetz im Vogt-
land. Hinzu kamen neue Stadt-
Busse, welche in 10 Kommunen 
vor allem die Wohngebiete mit 
dem Stadtzentrum und Ver-
sorgungseinrichtungen ver-
binden. Mit vielen Haltestellen 
bieten sie den vor allem älteren 
Fahrgästen kurze Wege und ein 
gutes Angebot.

Bislang wurden im Vogt-
land- Design 67 Busse neu 
beklebt, darunter auch Ruf-
Busse. Weitere Neuanschaffun-
gen und Beklebungen stehen 
an, so u.a. drei Busse der Fa. 
Meichsner für die TaktBus-Li-
nien 61 und 64 der Verbindung 
Rodewisch – Schönheide sowie 
ein Kleinbus der Fa. Kraus für 
die TaktBus-Linie 22 Schöneck 
– Morgenröthe-Rautenkranz bis 
zum Sachsengrund.

Das zeigt, der Fuhrpark ver-
jüngt sich, wird moderner und 
bequemer für Fahrer und Fahr-
gäste. An Schultagen sind bis zu 
160 Busse im Vogtlandnetz im 
Einsatz. An einem Schultag sind 
das inclusive der Beförderung 

von 10.000 Schülern rund 1.700 
Fahrten. 

„Unsere Fahrgäste haben 
das neue Nahverkehrsangebot 
von Beginn an gut angenommen 
und zu den Stammkunden konn-
ten neue Fahrgäste gewonnen 
werden.“, so der Verbandsvorsit-
zende Landrat Rolf Keil. Er macht 
dies an den bis Frühjahr mit bis 
zu 10 Prozent gestiegenen Fahr-
gastzahlen fest. Nach den fol-
genden  durch Corona und Lock-
down eingeschränkten Wochen 
sei man jetzt wieder in Richtung 
dieser Größenordnungen.

Das Vogtlandnetz ist kein 
starres System bis in alle Ewig-
keit. Es kann an Veränderungen 

und Bedarf angepasst werden. 
Die gewonnenen Erfahrungen 
und auch Anregungen fließen 
in die Analyse und Anpassun-
gen ein. Eine erste trat bereits 
am 1. August in Kraft.

Der ÖPNV soll in Sachsen 
attraktiver, zukunftsfähiger 
und vernetzter gestaltet wer-
den. Alle daran geknüpften 
Anforderungen und Prämissen 
erfüllt das Vogtlandnetz. Dazu 
zählen merkbare Fahrpläne, 
abgest immte Anschlüsse, 
Pünktlichkeit und Komfort, so 
Landrat Rolf Keil. 

All diese Vorgaben eines 
integrierten Verkehrssystems 
hat der ZV ÖPNV Vogtland mit 

den verfügbaren Mitteln umge-
setzt, wodurch jede Stadt und 
jedes Dorf im Vogtlandkreis 
Montag bis Freitag auch in den 
Ferien mindestens aller zwei 
Stunden erreichbar ist. Dies ist 
ein Novum des neuen Netzes in 
ganz Sachsen.

Ein Plus an Mobilität und 
mehr Lebensqualität im ländli-
chen Raum zeigen auch die mit 
dem Vogtlandnetz mehr angebo-
tenen Fahrplankilometer (Fplkm). 
Diese stiegen von zuvor 5,3 Mio 
Fplkm auf 5,8 Mio Fplkm sowie 
weiteren 1,5 Mio im RufBus-Netz. 
Dies wird möglich durch einen 
effizienteren Einsatz, Auslastung 
und Umlauf der Busse.

Seit Sommer werden in den 
Plus- und TaktBussen auf einem 
gesonderten Monitor mehr 
Informationen zur Strecke und 
zum Vogtlandnetz angeboten. 
„Damit wollen wir den Vogt-
ländern und unseren Gästen 
auch mehr Anregung für Aus-
flüge mit Bus und Bahn bieten“,  
hofft Barth auch auf einen 
Zuwachs im Ausflugsverkehr. 
Hier zeigt die gute Vernetzung 
vor allem touristisches Poten-
zial, was es noch besser zu nut-
zen gilt und den Gästen gezielter 
anzubieten ist. Ein Blick auf die 
Netzkarte genügt, um AUTOFREI 
auf Entdeckungstour zu gehen. 
 (Stand Ende Oktober 2020)

Vogtlandnetz 2019+ wird 1 Jahr alt – Zeit für eine erste Bilanz 

Auf Entdeckungstour in Mylau. Halt am Verkehrsknotenpunkt Bahnhof Mitte in Plauen:  Fotos: VVV 

Schuljahr 2021/2022

SCHÜLERBEFÖRDERUNG
Kein Bedarf mehr?
bis 31.01.2021 Abmeldung schriftlich 
Antrag läuft automatisch aus mit regulärem Schulabgang  
(z.B. nach Klasse 4 und LRS 3/2 an Grundschulen, Klasse 10  
an Oberschulen, Klasse 12 an Gymnasien)

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2021 Neuantrag 
Antragsformulare in der Schule erhältlich.
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Weitere Informationen:  
www.vogtlandauskunft.de/schuelerbefoerderung
Servicetelefon: 03744 • 8302-199



Zur Verstärkung unserer Produktion im Werk Reichenbach suchen wir (m/w/d):

• MAG Schweißer

• Mitarbeiter in der Bohrerei

• Mitarbeiter Ballenpressenmontage

• Mitarbeiter für Lager und Versand

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Weitere Information zu den ausgeschriebenen
Stellen finden Sie online unter jobs.hsm.eu. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung – gerne per E-Mail an personal@hsm.eu.

HSM ist ein erfolgreiches, leistungs- und wachstumsorientiertes mittelständisches
Maschinenbauunternehmen, das auf den Standort Deutschland setzt. Von unse-
ren technologischen Fähigkeiten innovativ geprägt, gehören wir zu den führenden
Herstellern von Aktenvernichtern, Ballenpressen, PET-Crushern, vollautomatischen
Entsorgungsanlagen und Systemlösungen für Handels-, Industrie- sowie Dienstleis-
tungsunternehmen.

HSM GmbH + Co. KG
Herr Bernhard Staneker ∙ Austraße 1-9 ∙ 88699 Frickingen
Tel. +49 7554 2100-111 ∙ personal@hsm.eu
www.hsm.eu
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Bewerbung – gerne per E-Mail an personal@hsm.eu.

HSM ist ein erfolgreiches, leistungs- und wachstumsorientiertes mittelständisches
Maschinenbauunternehmen, das auf den Standort Deutschland setzt. Von unse-
ren technologischen Fähigkeiten innovativ geprägt, gehören wir zu den führenden
Herstellern von Aktenvernichtern, Ballenpressen, PET-Crushern, vollautomatischen
Entsorgungsanlagen und Systemlösungen für Handels-, Industrie- sowie Dienstleis-
tungsunternehmen.

HSM GmbH + Co. KG
Herr Bernhard Staneker ∙ Austraße 1-9 ∙ 88699 Frickingen
Tel. +49 7554 2100-111 ∙ personal@hsm.eu
www.hsm.eu
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Wir brauchen Sie…
…für die engagierte Mitarbeit in einer modernen, zukunftsorientierten öffentlichen 
Verwaltung.
Diese Möglichkeit und Chancen bietet Ihnen das Landratsamt Vogtlandkreis:

Amtsärztin / Amtsarzt (w / m / d)
Fachingenieurin / Fachingenieur Bautechnik / Baurecht (w / m / d)
Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter erlaubnispflichtige Gewerbe (w / m / d)
Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter Allgemeine Verwaltungsaufgaben 
Gesundheitsamt (w / m / d)
Sekretariatsassistentin / Sekretariatsassistent (w / m / d)
Sekretärin / Sekretär Geschäftsbereich Gesundheit und Soziales (w / m / d)
Sozialarbeiterin / Sozialarbeiter Eingliederungshilfe  (w / m / d)

Anforderungsprofile und Aufgabenschwerpunkte der zu 
besetzenden Stellen finden Sie ausführlich unter
www.vogtlandkreis.de/karriere

oder nutzen Sie dazu einfach den QR-Code:

„Hilfe für Nachbarn“ ist eine 
Weihnachtsaktion –  von Vogt-
ländern für Vogtländer – die 
vor allem Kindern aus sozial 
schwachen Familien aber auch 
Alleinstehenden und Älteren zu 
Weihnachten eine Freude berei-
ten möchte.

Dieser Grundgedanke war 
der Ursprung für die Initiative, 
die durch die Sparkasse Vogt-
land, den Vogtland-Anzeiger, 
die Diakonie Plauen, die Volkso-
lidarität Plauen / Oelsnitz und 
die Liga der Wohlfahrtsver-
bände des Vogtlandkreises vor 
20 Jahren, am 30. Oktober 2000, 
gegründet wurde. 

„Es gibt im Vogtland viele 
hilfsbedürftige Menschen, die 
ein schreckliches Schicksal 
erlitten haben bzw. plötzlich in 
eine unerwartete Notsituation 
geraten sind. Und gerade hier ist 
die Mithilfe aller gefragt, diesen 
Menschen Halt und Unterstüt-
zung zu geben“, unterstreicht 
Marko Mühlbauer, Vorsitzender 
des Vorstandes der Sparkasse 
Vogtland, die Notwendigkeit der 
Initiative. 

Bisher wurden mehr als 
320.000 Euro in Form von Geld- 
und Sachspenden gesammelt. 
Damit konnte ca. 1.000 Familien 
und vor allem den Kindern aus 

dem Vogtland, denen es oftmals 
an alltäglichen Dingen mangelt, 
in der Weihnachtszeit geholfen 
werden. 

Jeder gespendete Cent 
kommt auch direkt bei denen an, 
die tatsächlich Hilfe benötigen. 
Die von den Sozialarbeitern und 
Hilfsorganisationen beantrag-
ten und dringend benötigten 
Sachen werden vom Sozialamt 
bzw. den Wohlfahrtsverbänden 
vor Vergabe geprüft. So kann die 
Initiative ganz gezielt helfen. Es 
werden ausschließlich Sachzu-
wendungen getätigt, wie z. B. ein 
neues Spielzeug für die Kinder, 
eine Waschmaschine für den 
alleinerziehenden Vater oder 

der Schwimmbadgutschein für 
die ganze Familie.

Der Spendenaufruf für die 
Initiative „Hilfe für Nachbarn“ 
beginnt wie in jedem Jahr mit der 
Spende der Sparkasse Vogtland. 
Zum 20-jährigen Jubiläum wurde 
der Spendenbetrag auf 10.000 
Euro erhöht. Die Vorstände der 
Sparkasse Vogtland, Martina 
Birner und Marko Mühlbauer, 
übergaben symbolisch den Spen-
denscheck an die Schirmherren, 
Landrat Rolf Keil und Oberbür-
germeister Ralf Oberdorfer im 
Rahmen der Strategieklausur des 
Verwaltungsrates der Sparkasse 
Vogtland, natürlich mit dem nöti-
gen Abstand..

Jeder der spenden 
möchte kann diese unter der 
Kontonummer 
IBAN: DE50 8705 8000 3180 
1211 21 bei der Sparkasse 
Vogtland, 
Kennwort: „Hilfe für Nach-
barn“.  Vielen Dank dafür.

Spendenquittungen werden 
ab 100,00 Euro von den freien 
Wohlfahrtsverbänden ausge-
stellt. Dafür ist unbedingt bei 
allen Überweisungen der Name 
und die Anschrift des Spenders 
zu vermerken. Nachweis für alle 
anderen Geldspenden ist der 
Kontoauszug.

Die Abgeordneten des Säch-
sischen Landtags haben auf-
grund der positiven Erfahrungen 
in den letzten sieben Jahren dem 
Förderprogramm „Barrierefreies 
Bauen – Lieblingsplätze für alle“ 
auch für 2021 zugestimmt. Für 
den Abbau bestehender Barri-
eren und somit für die Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung 
am Leben in der Gemeinschaft 
werden für den Vogtlandkreis 
rund 284.000 Euro bereitge-
stellt.  Die Nutzung von öffent-
lich zugänglichen Gebäuden 
und Einrichtungen besonders im 
Kultur-, Freizeit-, Bildungs- und 
Gesundheitsbereich sowie in 
der Gastronomie soll ermöglicht 
oder erleichtert werden.  Trä-
ger, Betreiber oder Eigentümer 
genannter Einrichtungen haben 
die Möglichkeit, bis 30.11.2020 
einen Antrag zur Förderung ihrer 
Maßnahme, deren Gesamtum-
fang 25.000 Euro nicht über-
schreiten sollte, im Landratsamt 
Vogtlandkreis zu stellen. 

Anträge: Landratsamt Vogt-
landkreis, Dagmar Nauruhn, 
Postplatz 5, 08523 Plauen, 
Telefon 03741 300 3399, nau-
ruhn.dagmar@vogtland-
kreis.de und unter www.
vogtlandkreis.de 

Initiative „Hilfe für Nachbarn“ startet zum 20. MalLieblingsplätze 
schaffen 

Die Vorstände der Sparkasse Vogtland, Martina Birner und Marko Mühlbauer, übergaben symbolisch den Spenden-
scheck an die Schirmherren, Landrat Rolf Keil (rechts) und Oberbürgermeister Ralf Oberdorfer (2.v.r.).  Foto: Sparkasse 
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Der Freistaat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Sachsenforst, bietet nachfolgende 
Landwirtschaftsflächen im Vogtlandkreis zur Pacht an: 
 

 
Lfd. 
Nr. 

Gemeinde  Gemarkung Flurstücke Pachtfläche Grünland in 
ha 

1 Muldenhammer Friedrichsgrün 983, 985, 989 1,0984 

 
▌Verpachtungszeitraum:  
 
 
 
 
Neben einem Formblatt für Ihr Pachtangebot finden Sie Informationen des Staatsbetriebes Sachsenforst zum 
Verfahren bei der Verpachtung von Landwirtschaftsflächen unter www.sbs.sachsen.de.  
 
Ihr Gebot richten Sie bitte bis zum 18. Februar 2021 in einem verschlossenen Umschlag unter Angabe des 
Kennzeichens: 
 
Angebot Landpacht-FB15-001/2021 
NNE- Flächen, Gemarkung Friedrichsgrün 
 
an den: 
 
Forstbezirk Adorf 
Kärrnerstraße 1 
08261 Schöneck 
  
 
 
 
 

01.03.2021 – 31.12.2030 

Ausschreibung
Pacht landwirtschaftlicher Nutzflächen

Der Freistaat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Sach-
senforst, bietet nachfolgende Landwirtschaftsflächen im Vogtland-
kreis zur Pacht an:   

Lfd.	Gemeinde	 Gemarkung	 Flurstücke	 Pachtfläche	
Nr.    Grünland in ha 
 1 Muldenhammer Friedrichsgrün 983, 985, 989 1,0984

Verpachtungszeitraum: 01.03.2021 – 31.12.2030

Neben einem Formblatt für Ihr Pachtangebot finden Sie Infor-
mationen des Staatsbetriebes Sachsenforst zum Verfahren bei 
der Verpachtung von Landwirtschaftsflächen unter www.sbs.
sachsen.de.

Ihr Gebot richten Sie bitte bis zum 18. Februar 2021 in einem ver-
schlossenen Umschlag unter Angabe des Kennzeichens:  

Angebot Landpacht-FB15-001/2021
NNE-	Flächen,	Gemarkung	Friedrichsgrün
an den:

Forstbezirk Adorf
Kärrnerstraße	1
08261 Schöneck  

 Ausschreibung Landpacht Forstbezirk Adorf   1
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Gutscheine Gutscheine 
Jetzt

kaufen!
Unterstützen Sie Ihr Theater –
verschenken Sie Gutscheine!

DER GOTT
DES GEMETZELS
KOMÖDIE VON YASMINA REZA

VOGTLAND
THEATER

23.01.
19.30 Uhr
Premiere

BALLETT VON ANNETT GÖHRE 
MUSIK VON ANTONIO VIVALDI U. A.

DIE VIER
JAHRESZEITEN

(UA)

fünf

VOGTLAND
THEATER

31.01.
19.30 Uhr
Premiere

www.theater-plauen-zwickau.de
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Portas Fachbetrieb Neumann 
P&P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18 
08491 Netzschkau

Besuchen Sie unser Studio  •       0 37 65 / 3 41 58  •       www.neumann.portas.de
Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren statt ersetzen und neu kaufen!

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß:
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de
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Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18
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08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

●  Ohne Rausreißen
in nur einem Tag

●  Türen nie mehr streichen
●  Für alle Türen

und Rahmen geeignet
●  Über 1.000 Modelle

zur Wahl

●  Neue Stufen: Echtholz,
Laminat, Vinyl

● Kein Raußreißen
 des Treppenkerns
● Mehr Sicherheit
 dank Antirutschkante
●  Auf Wunsch Beleuchtung

und Geländer
Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. 
Die Oberfläche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunst-
stoff ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Für die Renovierung von Treppenstufen bietet der Renovierungsspezi-
alist Portas auch Oberflächen aus erstklassigem Vinyl in Holzoptik an. 
Aufgrund ihrer robusten Außenseite sind sie widerstandsfähiger und  
strapazierfähiger als Stufen aus reinem Naturmaterial.
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PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 
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 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
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Werben im Kreis-Journal
Gern nehmen wir Ihre Anzeigen entgegen. 
Anzeigenschluss ist der 07. Dezember 2020.

 Frau Thum 
 03741 408-25115
 Herr Schinnerling 
 03744 8276-25220

Das nächste 
Kreisjournal Vogtland 
erscheint am 
23. Dezember 2020.

 Herr Zainsler 
 03765 5595-25511
 Frau Fritsche 
 03741 408-25116

 Frau Würfel 
 03741 408-25112
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1. Aufforderung Abstand und 
Kontakte auf absolutes Mini-
mum

2. Aufenthalt in Öffentlichkeit 
nur mit Angehörigen und 
weiterer Hausstand, maxi-
mal 10 Personen

3. Aufforderung Verzicht pri-
vate Reisen

4. Einrichtungen Freizeitgestal-
tung werden geschlossen

5. Veranstaltungen zur Unter-
haltung untersagt

6. Gastronomiebetriebe wer-
den geschlossen

7. Dienstleistungsbetriebe Kör-
perpflege geschlossen

Was bleibt offen bzw.
ist erlaubt?

• Individualsport allein, zu 
zweit oder im Hausstand auf 
und in allen öffentlichen und 
privaten Sportanlagen

• Frisörsalons bleiben unter 
Auflagen geöffnet

• Groß- und Einzelhandel 
bleibt offen (10 qm pro 
Kunde, Zutrittsteuerung)

• Schulen und KiTa bleiben 
offen

Weitere wichtige Regelungen …

• Wirtschaftshilfen für finanzi-
elle Ausfälle – Unternehmen 
bis 50 MA 75 % des Vormo-
natsumsatzes

• Aufforderung an Unterneh-
men Hygienekonzepte zu 
verstärken und Homeoffice 
zu nutzen

• Schutz medizinischer und 
Pflegeeinrichtungen durch 
Einsatz Schnelltests – regel-
mäßiger Test Patienten und 
Personal

• Verstärkung der Kontroll-
maßnahmen zur Einhaltung

Kernregelungen Beschluss Bundeskanzlerin 
mit Regierungschefinnen und -chefs 

der Länder am 28.10.2020

Kontaktpersonennachverfolgung
bei SARS-CoV-2-Infektionen 
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Weitere Informationen: www.rki.de/covid-19-kontaktpersonen

Kategorie I 
(Höheres Infektionsrisiko)

 ▶ Person mit ≥15 Min.
face-to-face Kontakt

 ▶ Längere Exposition (z.B.
30 Minuten) in Raum mit hoher
Konzentration infektiöser Aerosole

 ▶ Direkter Kontakt zu Sekreten
 ▶ Medizinisches Personal ≤ 1,5 m, 

ohne adäquate Schutzkleidung
 ▶ Medizinisches Personal ohne

adäquate Schutzausrüstung mit
direktem Kontakt zu Sekreten oder
bei längerem Aufenthalt in Raum
mit hoher Konzentration infektiöser
Aerosole

Kategorie II 
(Geringeres Infektionsrisiko)

 ▶ Personen < 15 Min. face-to- 
face Kontakt (kumulativ)

 ▶ Keine längere Exposition
(z.B. unter 30 Minuten) in Raum
mit hoher Konzentration
infektiöser Aerosol

▶ Kontakt ≤ 1,5 m bei durchgehend
korrektem Tragen von MNS oder
MNB bei sowohl Quellfall als auch
Kontaktperson

Kategorie III 
(Geringeres Infektionsrisiko)

Nur medizinisches Personal

 ▶ Kontakt ≤ 1,5 m, mit 
adäquater Schutzausrüstung

 ▶ Kontakt > 1,5m, ohne adäquate
Schutzausrüstung, ohne direkten
Kontakt zu Sekreten und kein (oder
kurzzeitig) Aufenthalt in Raum mit
hoher Konzentration infektiöser
Aerosole

 ▶ Kontakt ≤ 1,5 m bei Tragen von
medizinischem MNS bei sowohl
Personal als auch MNS/MNB bei
Quellfall in Raum ohne hohe Kon-
zentration infektiöser Aerosole

▶ Kontakt gemäß Kategorie II durch
Exposition im privaten Umfeld

Maßnahmen bei Auftreten von Symptomen 

 ▶ Sofortiger Kontakt zu Gesundheitsamt und Testung
 ▶ Isolierung gemäß Gesundheitsamt
 ▶ Kontaktpersonen ab 2 Tage vor Symptombeginn notieren

Gesundheitsamt
 ▶ Keine weitere Ermittlung
 ▶ Optional:

Information über
Krankheit und Übertragung

 ▶ Testung:
Keine Testung asymp tomatischer
Kontaktpersonen notwendig

Gesundheitsamt
 ▶ Keine weitere Ermittlung
 ▶ Optional:

Information über
Krankheit und Übertragung

 ▶ Testung:
Keine Testung asymp tomatischer
Kontaktpersonen notwendig

Gesundheitsamt
 ▶ Ermittlung, namentliche

Registrierung
 ▶ Information über Krankheit und

Übertragung
 ▶ Testung:

Testung asymptomatischer Kontakt- 
personen Einzelfallentscheidung

Kontaktperson Kategorie I
 ▶ Kontaktreduktion

 Häusliche Quarantäne für
14 Tage

 ▶ Gesundheitsüberwachung
- Regelmäßiger Kontakt mit
Gesundheitsamt für 14 Tage

-  2 x täglich Messung der
Körpertemperatur und Tagebuch
zu Symptomen für 14 Tage

Kontaktperson Kategorie II
 ▶ Kontaktreduktion

 Reduktion der Kontakte zu
anderen Personen für 14 Tage

 ▶ Gesundheitsüberwachung
Keine gesonderten
Maßnahmen

Kontaktperson Kategorie III
 ▶ Kontaktreduktion

Keine Kontaktreduktion
 ▶ Gesundheitsüberwachung

Tägliches Selbstmonitoring
für 14 Tage

   Kontaktperson bestätigter COVID-19-Fälle

▶ Symptomatischer Quellfall: Ab 2 Tage vor Auftreten erster Symptome bis mind. 10 Tage nach Symptombeginn

▶ Asymptomatischer Quellfall: Ab 2 Tage vor Test bis mindestens 10 Tage nach Test

Testungen von Kontaktpersonen 

(1) Wenn von einem behandeln-
den Arzt einer mit dem Coron-
avirus SARS-CoV-2 infizierten 
Person oder vom öffentli-
chen Gesundheitsdienst 
asymptomatische Kontakt-
personen nach Absatz 2 fest-
gestellt werden, haben diese 
Anspruch auf Testung.

(2) Kontaktpersonen im Sinne 
des Absatzes 1 sind:

1. Personen. die in den letzten 
zehn Tagen insbesondere in 
Gesprächssituationen min-
destens 15 Minuten ununter-
brochen oder durch direkten 
Kontakt mit Körperflüssigkei-
ten engen Kontakt zu einer 
mit dem Coronavirus SARS-
CoV-2 infizierten Person hat-
ten,

2. Personen. die mit einer mit 
dem Coronavirus SARS-CoV-Z 
infizierten Person in demsel-
ben Haushalt leben oder in 
den letzten zehn Tagen gelebt 
haben,

3. Personen, die in den letzten 
zehn Tagen durch die räum-
liche Nähe zu einer mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 
infizierten Person mit hoher 
Wahrscheinlichkeit einer 
relevanten Konzentration von 
Aerosolen auch bei größerem 

Abstand ausgesetzt waren 
(z. B. Feiern, gemeinsames 
Singen oder Sporttreiben in 
Innenräumen),

4. Personen, die sich in den letz-
ten zehn Tagen mit einer mit 
dem Coronavirus SARS CoV 2 
infizierten Person für eine Zeit 
von über 30 Minuten in relativ 
beengter Raumsituation oder 
schwer zu überblickender 
Kontaktsituation aufgehal-
ten haben (z. B. Schulklasse, 
Gruppenveranstaltungen),

5. Personen. die in den letzten 
zehn Tagen durch die „Corona 
Warn-App“ des Robert 
Koch-Institutes eine Warnung 
erhalten haben,

6. Personen, die Kontakte zu 
einer mit dem Coronavirus 
SARS-CoV 2 infizierten Person 
hatten.

a) die sie in ihrem Haushalt oder 
in dem Haushalt der mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 infi-
zierten Person behandeln, 
betreuen oder pflegen oder 
in den letzten zehn Tagen 
behandelt, betreut oder 
gepflegt haben, oder

b) von der sie in ihrem Haushalt 
oder in dem Haushalt der mit 
dem Coronavirus SARS-CoV-2 
infizierten Person behandelt, 
betreut oder in den letzten 
zehn Tagen gepflegt werden 
oder wurden.

SARS-CoV-2 ist grundsätzlich 
leicht von Mensch zu Mensch 
übertragbar.

• Das Infektionsrisiko ist stark 
vom individuellen Verhalten 
(AHA-Regel: Abstand halten, 
Hygiene beachten, Alltags-
masken tragen), der regiona-
len Verbreitung und von den 
Lebensbedingungen (Verhält-
nissen) abhängig.

• Hierbei spielen Kontakte in 
Risikosituationen (wie z.B. 
langer face-to-face Kontakt) 
eine besondere Rolle.

• Dies gilt auch in Situationen 
im privaten Umfeld mit Fami-
lienangehörigen und Freun-
den außerhalb des eigenen 
Haushalts und im beruflichen 
Umfeld.

• Die Aerosolausscheidung 

steigt bei lautem Sprechen, 
Singen oder Lachen stark an.

• In Innenräumen steigt hier-
durch das Risiko einer Über-
tragung deutlich, auch über 
einen größeren Abstand als 
1,5 m.

• Wenn der Mindestabstand von 
1,5 m ohne Mund-Nasen-Be-
deckung unterschritten wird, 
z. B. wenn Gruppen von Per-
sonen an einem Tisch sitzen 
oder bei größeren Menschen-
ansammlungen, besteht auch 
im Freien ein erhöhtes Über-
tragungsrisiko

Es wird angenommen, dass etwa 
81 Prozent der diagnostizierten 
Personen einen milden, etwa 
14 Prozent einen schwereren 
und etwa 5 Prozent einen kriti-
schen Krankheitsverlauf zeigen. 

COVID-19 kann sich in vielfälti-
ger Weise und nicht nur in der 
Lunge, sondern auch in anderen 
Organsystemen manifestieren. 
Aufgrund der Neuartigkeit des 
Krankheitsbildes lassen sich 
keine zuverlässigen Aussagen 
zu Langzeitauswirkungen und 
(irreversiblen) Folgeschäden 
durch die Erkrankung bzw. ihre 
Behandlung (z. B.in Folge einer 
Langzeitbeatmung) treffen. 
Allerdings deuten Studienda-
ten darauf hin, dass an COVID-
19 Erkrankte auch Wochen bzw. 
Monate nach der akuten Erkran-
kung noch Symptome aufweisen 
können. Längere Genesungszei-
ten werden allerdings auch bei 
anderen Infektionskrankheiten 
mit Pneumonien beobachtet 
und sind prinzipiell nicht unge-
wöhnlich. (Quelle RKI)

AUSZUG AUS DER VERORDNUNG
ZUM ANSPRUCH AUF TESTUNG IN BEZUG 

AUF EINEN DIREKTEN ERREGERNACHWEIS
DES CORONAVIRUS SARS-COV-Z

ÜBERTRAGUNG VON SARS-COV-2 UND FOLGEERKRANKUNGEN
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Musterwohnung Wohnen mit Service Dresden 

Dr.-Friedrich-Wolf-Straße  1A  |  08529 Plauen  |  Tel.: 0 37 41 / 48 66 0  |  plauen.ks-gruppe.de

Die insgesamt 35 barrierefreien Apartments bieten auf 41 bis 72 Quadratme-
tern Raum für ein selbstbestimmtes Leben mit optionalen Serviceleistungen.

Von Montag bis Freitag bieten wir Ihnen unverbindliche  
Beratung. Um Voranmeldung wird gebeten.

Wir freuen uns auf Sie!

MIETWOHNUNGEN 
FÜR SENIOREN 

Erstbezug

Fertigstellung 

zum 1.12.2020

ANZEIGEN

JOHNNY LOGAN &
VOGTLAND PHILHARMONIE

Sa, 19.06.21, 21.00 Uhr
Miiweida, Technikumplatz Eventim

Sa, 14.08.21, 20.30 Uhr
Auerbach i. V., SchlossArena Eventim

Symphony for Ireland

Sa, 27.02.21, 19.30 Uhr, Gera
Kultur- & Kongresszentrum Eventim

So, 28.02.21, 18.00 Uhr, Zwickau
Konzerthaus „Neue Welt“ Eventim

ABBA TRIBUTE IN SYMPHONY
Die größten ABBA-Hits

mit Revivalband und Sinfonieorchester

Di, 08.12.20, 19.30 Uhr & Mi, 09.12., 16.00 & 19.30 Uhr
Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188

Fr, 14.12.20, 16.00 & 19.30 Uhr
Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

4. SINFONIEKONZERT

Fr, 01.01.21, 11.00 Uhr
Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188

So, 10.01.21, 17.00 Uhr
Plauen, Festhalle 03741-2912444

BESCHWINGTE MELODIEN ZUM JAHRESWECHSEL AUS
OPER, OPERETTE & MUSICAL

NEUJAHRSKONZERT

So, 06.12.20, 15.00 Uhr
Reichenbach, Neuberinhaus 03765 12188

So, 24.01.21, 15.00 Uhr
Gera, Kultur- & Kongresszentrum Eventim

SARAH STAMBOLTSYAN / KLAVIER
IRINA TROJAN / KLAVIER

ANNA ANISIMOVA / SANDMALEREI
STEFAN FRAAS / SPRECHER

DORIAN KEILHACK / DIRIGENT

mit LED-Wand, Film & Sandmalerei
FAMILIENKONZERT
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Anfang September 2020 wurde die Afrikanische 
Schweinepest (ASP) erstmals in Deutschland nach-
gewiesen. Bei einem toten Wildschwein in Branden-
burg nahe der Grenze zu Polen hat sich die Tierseuche 
bestätigt. Dadurch ist auch die Gefahr gestiegen, dass 
die Seuche nach Sachsen eingeschleppt wird. Während 
die Krankheit für den Menschen ungefährlich ist, ist sie 
für Wild- und Hausschweine tödlich. Zum Schutz der 
einheimischen Schweinebestände hat die Sächsische 
Staatsregierung bereits Anfang 2020 beschlossen, eine 

Wildabwehrbarriere entlang der deutsch-polnischen 
Grenze zu errichten. Diese Wildschweinbarriere ist ein 
ca. 75 Zentimeter hohes Elektronetz mit Duftkompo-
nente und soll Wildschweine in ihrem natürlichen Wan-
derungsverhalten beeinflussen.
Wenn die Afrikanische Schweinepest nach Sach-
sen kommt, sind die wirtschaftlichen Folgen enorm. 
Das trifft eine ganze Reihe von Betrieben, besonders 
dann, wenn sie in einem Restriktionsgebiet liegen. Hier 
werden kleine Hobbyhalter genauso wie die großen 
Mastbetriebe in ihrem Handeln für mehrere Monate 
eingeschränkt. Des Weiteren trifft die Afrikanische 
Schweinepest nicht nur den Schweinehalter, sondern 
auch zum Beispiel Transportunternehmen, Futtermit-
telhersteller, Schlachtereien sowie fleischverarbei-
tenden Betriebe mit ihren Angestellten. Dazu gehören 
auch Tierärzte, Besamungstechniker, Tiergesundheits-
aufseher, Tiergesundheitskontrolleure, Veterinärassis-
tenten, Veterinäringenieure, Veterinärtechniker und 
eine ganze Anzahl weiterer Berufe, die mit der Land-
wirtschaft und der Tierhaltung zu tun haben. 
Aus diesem Grund ist es von enormer Bedeutung, die 
Afrikanische Schweinepest nicht nach Sachsen zu brin-
gen! Bitte beachten Sie deshalb folgendes:

• Bei Kontakt zum Kadaver, müssen Kleidung und 
Schuhe gründlich gereinigt, ggf. auch desinfiziert 
werden. Da das Virus bei 56 °C 70 Minuten und bei 
60 °C 20 Minuten überlebt, sollten entsprechende 
Waschprogramme gewählt werden. Weder Wald noch 
Schweinestall sollten mit ungereinigter Kleidung 
betreten werden. 

• Wildschweine kennen keine Grenzen, deshalb an 
Rast- und Parkplätzen Speisereste nur in wild-
schweinsicheren, verschließbaren Müllbehältern 

entsorgen oder bis zur nächsten sicheren Entsor-
gungsmöglichkeit mitnehmen! 

• Wanderer, Pilze- oder Beerensammler, Urlauber oder 
Pendler sollten idealerweise die betroffenen Regio-
nen jetzt meiden. 

Ihre Mithilfe wird benötigt! 

Hinweise des LÜVA Vogtlandkreis zu den 

Meldewegen von Kadavern: 

• Bitte melden Sie Wildschweinkadaver umgehend! 
Bitte wenden Sie sich an das 

 Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt 
 Vogtlandkreis (LÜVA)
 Stephanstraße 9, 08606 Oelsnitz
 Tel.: 03741 / 300-3601

Außerhalb der Sprechzeiten erreichen Sie das LÜVA 
über die Rettungsleitstelle Zwickau unter Tel.: 0375 / 
19222. Die Polizeireviere Plauen (Tel.: 03741 / 140) und 
Auerbach (Tel.: 03744 / 2550) und der für den Fundort  
zuständige Jagdausübungsberechtigte sind grundsätz-
lich zum Vorgehen informiert und nehmen Ihre Mel-
dung entgegen. 

Ihre Meldung sollte enthalten:

o Abschuss-/Fundort des Wildschweins (Geo-Koordi-
naten) mit genauem Datum

o Angaben zum Gewicht 
o Mögliche Auffälligkeiten bzw. sonstige Umstände des 

Abschusses/ Auffindens

Gute Nachricht für alle Oelsnitzer Imker. Mit dem Ein-
gang der jüngsten Untersuchungsbefunde wurde heute 
(10.11.2020) die bis dato gültige Sperrbezirks-Verordnung 
aufgrund der Amerikanischen Bienen-Faulbrut aufge-
hoben. Das teilt das Lebensmittelüberwachungs- und 
Veterinäramt des Vogtlandkreises mit. 
Der seit dem 29. Mai 2020 deklarierte Sperrbezirk ver-
liert nach § 12 der Bienenseuchen-Verordnung damit 
seine Gültigkeit. 

INFORMATION ZUR AFRIKANISCHEN SCHWEINEPEST (ASP)

KEINE NEUEN STELLEN FÜR DEN 
KINDER- UND TEENIETREFF PREISSELPÖHL 

AMERIKANISCHE 
BIENEN-FAULBRUT: VETERINÄRAMT

DES VOGTLANDKREISES HEBT 
SPERRBEZIRK OELSNITZ/ 
OT OBERHERMSGRÜN AUF

REGIONALE SERVICESTELLE 
BETRIEBLICHE GESUNDHEIT

VOGTLANDKREIS

neutral 
unabhängig 

unentgeltlich
Information, Begleitung, 
Beratung und Vernetzung 

für kleine und mittel- 
ständische Unternehmen

Dank der großen Beteiligung führt DRK-Blutspende-
dienst die Aktion „Spender werben Spender“ weiter: 

Zahl der Erstspender konnte
2016 gesteigert werden
Seit Februar 2016 läuft beim
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
die Aktion „Spender werben

Spender“. Bei der Aktion unter-
stützten Stamm spender die drin-
gend notwendige Gewinnung
von Neuspendern im vergange-
nen Jahr erfolgreich. Jährlich
scheiden viele Spender krank-
heits- oder altersbedingt aus. Nur
wenn genügend Menschen kon-
tinuierlich Blut spenden, ist die
Patientenversorgung mit lebens-
notwendigen Blutpräparaten ge-
sichert. 

Dabei spielt das Werben neuer
Spender eine entscheidende Rolle
und der DRK-Blutspendedienst
bedankt sich ab März bei jedem
Spender, der einen oder mehrere
Erstspender zu einem DRK-Blut-
spendetermin mitbringt, mit einer

Handy halterung fürs Auto. Und
jeder so geworbene Erstspender
erhält ebenfalls ein kleines Ge-
schenk für seinen Einsatz als Le-
bensretter. Seit Februar dieses
Jahres werden so die Erstspender
mit dem Blutspende-Begleitheft
„Meine Blutspende“, begrüßt. Mit
diesem Informationsheft werden
für die ersten zwei Blutspenden
innerhalb von zwölf Monaten als
Dankeschön kleine Überraschun-
gen bereitgehalten. Bei der dritten
Blutspende in diesem Zeitraum
erhält der Spender einen Gesund-
heitscheck, bei dem zusätzliche
Blutwerte untersucht werden,
über deren Ergebnisse der Spen-
der informiert wird (regulär für
jeden Blutspender bei drei Spen-
den in zwölf Monaten).

Alle DRK-Blutspendetermine fin-
den Sie unter www.blutspende.de
oder über das Servicetelefon 0800
11 949 11 (kostenlos erreichbar
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur
Blutspende den Personalausweis
mitbringen!

Arbeitsloseninitiative
Sachsen e. V.

Soziales
Kompetenz-Centrum

Auerbacher
Begegnungs-Centrum

Altmarkt 9, 08209 Auerbach

Tel.: 03744 81799 Fax: 182999
PC-Fax: 03744 223609

E-Mail: abcauerbach@t-online.de
Angebote / Schulungen unter

www.abcauerbach.de
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Termine der Integrationsbeauftragten 
Veronika Glitzner
Donnerstag, 02. März 2017, 13:00 Uhr
Netzwerktreffen „Migration und Flüchtlinge“
im Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen
Komplex 1, Ebene 3, Zimmer 3.1.26

Tel. 03741 300-1060 • Handy 0151-27632374
Fax 03741 300-4007
E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

RATGEBER
Vogtlandkreis

Februar

Anfragen/
Lesermeinungen

richten Sie bitte an
LRA Vogtlandkreis/Pressestelle

Postplatz, 08523 Plauen
Tel. 03741 300-1041 / Fax 300-4004
E-Mail presse@vogtlandkreis.de

Natur- und Umweltzentrum
Vogtland e. V.

NUZ Oberlauterbach
Treuener Straße 2 • 08239 Oberlauterbach, 
Telefon 03745 75105-0 • Fax 03745 75105-35 
www.nuz-vogtland.de • nuz@nuz-vogtland.de

Veranstaltungen März 2017
Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder Sie rufen uns an!

18. März, 08:00 – 14:30 Uhr
Obstbaumschnitt und Veredlung
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus
Wer in seinem Garten regelmäßig gesundes Obst ernten möchte, muss seine Obst-
bäume und Beerensträucher regelmäßig und fachgerecht schneiden. Für den fortge-
schrittenen Hobbygärtner ist auch die Veredlung interessant. Tipps und Tricks mit-
tels Vortrag und praktischen Vorführungen dazu bekommen Sie von unserem Refe-
renten: Obstbauer und Pomologe Horst Prager
Anmeldung bis zum 16. 03. 2017 erwünscht!
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro

Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand sein möchten:
Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Regionale Servicestelle Betriebliche Gesundheit Vogtlandkreis
www.rsbg-vogtland.de

Tel.: 03741 279 57 50
Fax: 03741 279 69 52

Geschäftsstelle:
IHK Regionalkammer Plauen, Friedensstr. 32, 08523 Plauen

Koordinatorinnen:
Jana Gleißner und Caroline Peinl
E-Mail: jana.gleissner@rsbg-vogtland.de,
E-Mail: caroline.peinl@rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweis
14. 03. 2017 16:00 Uhr – 19:30 Uhr Frühjahrsforum – 

nähere Informationen dazu 
erhalten Sie über die Servicestelle

neutral – 
unabhängig – 

unentgeltlich –

Information, Begleitung,
Beratung und 

Vernetzung für kleine 
und mittelständische 

Unternehmen

Gesundheit
Regionale Servicestelle

Betriebliche
Vogtlandkreis

Zum 01. 01. 2017

Blindengelderhöhung
Der Sächsische Landtag hat am
13. 12. 2016 das Gesetz zur Ände-
rung des Landesblindengeldgeset-
zes (LBlindG) beschlossen. 
Das volle Landesblindengeld be-
trägt seit 01. 01. 2017 monatlich
350 Euro, für Berechtigte vor dem
vollendeten 14. Lebensjahr 263
Euro. Blinde Heimbewohner erhal-
ten nun 175,00 Euro ausgezahlt. 
Neben der Anhebung des Leis-
tungsbetrages wurde das Landes-
blindengeldgesetz an das Pflege-
stärkungsgesetz II, welches u. a. die
Einführung der fünf Pflegegrade
beinhaltet, angepasst. Die Anrech-
nungsbeträge wurden neu festge-
legt. Danach wird das Landesblin-
dengeld bei Bezug von Leistungen
aus der Pflegeversicherung bei ei-
nem Pflegegrad 2 in Höhe von 224
Euro, beim Pflegegrad 3 in Höhe
von 187 Euro und bei den Pflege-
graden 4 und 5 in Höhe von 175
Euro ausgezahlt.
Die Anpassung der laufenden Zah-
lung und die Auszahlung einer ge-
gebenenfalls zustehenden Nachzah-
lung erfolgt mit Erlass eines Ände-
rungsbescheides, der jedem der 392
Blindengeldberechtigten des Vogt-
landkreises in der nächsten Zeit zu-
gehen wird. Die Mitarbeiter des

Sachgebietes Schwerbehinderten-
recht/Landesblindengeld im Amt für
Jugend und Soziales tun ihr Mög-
lichstes, alle Änderungsbescheide
bis Ende Februar zu erteilen.
Ihre Rückfragen beantworten die
Mitarbeiter während der Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr
bis 12 Uhr, sowie zusätzlich Diens-
tag von 13 Uhr bis 16 Uhr und Don-
nerstag von 13 Uhr bis 18 Uhr per-
sönlich im Zimmer 2.3.11 oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 03741
300-3923. 
Die anderen Nachteilsausgleiche
nach dem Landesblindengeldgesetz
für die 267 hochgradig Sehbehin-
derten, 115 Gehörlosen und 91
schwerstbehinderten Kinder mit ei-
nem Grad der Behinderung von je-
weils 100 werden in unveränderter
Höhe weitergezahlt (52 Euro,103
Euro bzw. 77 Euro).

Kontakt:
Kerstin Seypt, 
Sachgebietsleiterin SG V, 
Amt für Jugend und Soziales
Tel.: 03741 300-3140
Fax: 03741 300-4063
E-Mail: 
seypt.kerstin@vogtlandkreis.de

Amt für Abfallwirtschaft

Kommunale Straßensammlung für Grüngut im Vogtlandkreis 2017
In der Zeit vom 27. März bis 07.
April 2017 findet die Frühjahrs-
sammlung für Grüngut im Vogt-
landkreis (mit Ausnahme der Stadt
Plauen) statt.

Dabei kann im Rahmen der Stra-
ßensammlung folgendes Grüngut
ohne zusätzliche Gebühren bereit-

gestellt werden:
• Baum- und Strauchschnitt 

(gebündelt),
• Baumstümpfe und -stämme 

mit einer Länge von maximal
2 m und einem Durchmesser
von maximal 20 cm.

Die Entsorgung von in Säcken ver-

packtem Grüngut erfolgt nicht. Das
Gleiche gilt für lose bereitgestellte
Abfälle.

Dort, wo die Entsorgung des Rest -
abfalls mit dem Kleinmüllfahrzeug
erfolgt oder Sammelplätze für Re-
stabfallbehälter eingerichtet wur-
den, wenden Sie sich zum Abstim-

men des Bereitstellungsplatzes bitte
an die Kreisentsorgungs GmbH
Vogtland – Rufnummer: 03745
749200.

Dies gilt auch, wenn Sie Grüngut
an Plätzen (z. B. bei Gartenspar-
ten, Garagensiedlungen etc.) be-
reitstellen, an denen grundsätzlich

keine Entsorgung von Restabfällen
stattfindet.
Die Termine entnehmen Sie bitte
der Übersicht auf Seite 35 im Ab-
fallwegweiser. Die entspre-
chende Tour finden Sie in der
Spalte Grüngut, Weihnachts-
baum in der Tourenplanübersicht
(Seite 19 bis 33).

Die Impfsprechstunde des Gesundheitsamtes und die Hausärzte wissen Rat 

Grippeerkrankungen weiter auf dem Vormarsch
Derzeit ist immer noch ein weiterer An-
stieg der Grippeerkrankungen zu beob-
achten. Die Aktivität der akuten Atem-
wegserkrankungen (ARE) ist in der 5.
Kalenderwoche 2017 im Vergleich zur
Vorwoche bundesweit gestiegen. Die
Werte des Praxisindex lagen insgesamt
im Bereich stark erhöhter ARE-Aktivi-
tät. Die Werte der Konsultationsinzi-
denz sind in allen Altersgruppen im Ver-
gleich zur Vorwoche gestiegen. Die
Grippewelle in Deutschland hält bei

steigender Influenza-Aktivität an, was
sich in einer hohen Influenza-Positiven-
rate (59 Prozent), steigender ARE-Ak-
tivität und einem weiteren Anstieg der
wöchentlichen Influenzameldungen ge-
mäß Infektionsschutzgesetz (IfSG) wi-
derspiegelt. Es ist weiterhin eine deut-
liche Zirkulation von RS-Viren zu ver-
zeichnen, die insbesondere in der Alters-
gruppe der 0- bis 1-Jährigen zu Arztbe-
suchen führt, teilt die Arbeitsgruppe In-
fluenza des Robert Koch Institutes mit.

Ob eine Impfung gegen Influenza
noch empfohlen wird, erfahren Sie
bei Ihrem Hausarzt und unter 03741
300-3521 in unserem Gesundheits-
amt. Der Impfschutz wird nach 10
bis 14 Tagen wirksam. Nutzen Sie
deshalb möglichst noch das Angebot
der Grippeimpfung beim Hausarzt
oder in der Impfsprechstunde des Ge-
sundheitsamtes, Plauen, Postplatz 5,
dienstags und donnerstags von 13:00
bis 15:00 Uhr. 

Geschäftsstelle:
im Gebäude der 
IHK Chemnitz, RK Plauen 
Friedensstraße 32, 08523 Plauen

www.rsbg-vogtland.de

Ansprechpartner:
Andreas Matzke,  
Tel.: 03741 251 88 13, 
Fax: 03741 279 69 52, 
E-Mail: andreas.matzke@ 
rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweis:
Online–Seminar am 26. November 2020: Corona und 
Psyche – Betriebliche Herausforderungen meistern
Weitere Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf unserer Webseite. www.vogtlandkreis.de/corona

Abstand ... ?

Mundschutz ... ?

SEI'N SIE GESCHEITER ...
... nur wenn wir gemeinsam 
auseinanderrücken, können wir 
uns bald wieder näher sein!

Es hat nicht gereicht. Mehrheitlich hat der Jugendhilfeaus-
schuss des Vogtlandkreises die Schaffung zweier neuer 
Personalstellen im Kinder- und Teenietreff Preißelpöhl 
(KTP) abgelehnt. Lücken im Konzept, in der Angebots-
ausrichtung des KTP und bei den Zielgruppen waren die 
Knackpunkte, die zu dieser Entscheidung geführt haben. 
Anhand einer 13-Punkte-Checkliste und nach mehreren 
Besuchen vor Ort haben die Prüfer bereits dem Unteraus-
schuss ihre Empfehlungen mitgeteilt. Die vom CVJM Joel 
e. V. betriebene Einrichtung, ansässig im Stadtteil Preißel-
pöhl, arbeitete bisher neben der kreislichen Förderung 
der Sach-/Betriebskosten überwiegend mit Sponsoren-
geldern und wird auf dieser Basis den KTP auch zukünftig 

betreiben. Der Empfehlung hinsichtlich der Förderung 
einer Praktikantenstelle oder eine Stelle von Leisten-
den im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes im Jahr 
2021 entsprach der Jugendhilfeausschuss. Einzige Bedin-
gung für eine solche Förderung sind die ausstehenden 
Entscheidungen des Kreistages zur Haushaltsplanung 
2021/22. 
Im Weiteren wurden Mittel für den präventive Kinder-
schutz und frühe Hilfen freigemacht. Im Detail geht es um 
eine maximale Fördersumme in Höhe von rund 224.000  
Euro. Frühe Hilfen sind Angebote für werdende Eltern und 
Familien mit Kindern bis drei Jahre. Sie richten sich beson-
ders an Familien in belastenden Lebenslagen.
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www.vogtlandkreis.de

ab 
01. 

Dezember

Es weihnachtet schon ... jetzt wieder

Kalendertürchen öffnen 

und tolle Preise gewinnen ...

unter: www.vogtlandkreis.de 

Illustration:

Wie ist die aktuelle Corona- 
Situation im Vogtlandkreis?

Dr. Ilka Böhme: Wie man 
anhand der Homepage und der 
Zahlen, die dort täglich aktuali-
siert werden, sehen kann, kom-
men täglich bis zu 100 Neuinfek-
tionen hinzu. Hinzu kommt eine 
Inzidenz von über 100, mit der wir 
leben müssen. Das ist eine Mam-
mutaufgabe, die Infektionsketten 
zu ermitteln und zu bewältigen, 
das heißt, zu unterbrechen.

Kann man was über Schwer-
punkte im Vogtland sagen?

Dr. Ilka Böhme: Eigentlich 
verzeichnen wir eine flächende-
ckende Infektion im Vogtland. 
Allerdings ragen einige Städte 
wie etwa Plauen heraus, in der es 
über 100 aktive Fälle gibt.

Was ist das Hauptproblem?

Dr. Ilka Böhme: Die Haupt-
schwerpunkte liegen jetzt in den 
Einrichtungen für Senioren und 
Krankenhäuser. Das macht uns 
diesbezüglich schon Probleme. 
Schließlich betrifft es auch Perso-
nal, welches dort arbeitet. Diese 
Einrichtungen kommen organi-
satorisch oft an ihre Grenzen. Des 
Weiteren sind es dort auch jene 

Patientengruppen, die bereits an 
Vorerkrankungen leiden.

Wie hat sich die Lage im 
Gesundheitsamt verändert?

Dr. Ilka Böhme: Wir erinnern 
uns noch an die Lage im Som-
mer. Abnehmende Werte und 
der Gedanke an ein Abflauen der 
Infektionsraten. Bereits im Sep-
tember wurden wir eines besse-
ren belehrt. Wir haben reagieren 
müssen.

Wie sahen diese Reaktionen 
aus?

Dr. Ilka Böhme: Wir haben das 
Team im Gesundheitsamt wieder 

mit mehr Mitarbeiten erweitert. 
Parallel dazu haben wir Untersu-
chungen Kinder- und Jugendärzt-
lichen Bereich zurückgefahren. Der 
Arbeitsaufwand hat sich um ein 
Vielfaches erhöht. Diesbezüglich 
haben wir uns auch mittels exter-
ner Kräfte verstärkt.

Wieviele Mitarbeiter stehen 
also insgesamt zur Verfügung?

Dr. Ilka Böhme: Etwas über 
100 Mitarbeiter… in kleinen Teams 
arbeitend. Das ist Quasi fast eine 
Verfünffachung der bisherigen 
Sollstärke. 

Das heißt im Detail?

Dr. Ilka Böhme: Wir haben 
zeitlich befristete Kräfte einge-
stellt, aber auch Mitarbeiter der 
Landesdirektion und der Polizei 
helfen uns hier sehr engagiert. In 
den nächsten Tagen unterstützen 
uns auch Beamte aus dem Finanz-
amt. Allein an der Corona-Hotline 
gehen bis zu 500 Anrufe pro Tag 
ein.

Was stellen die Mitarbeiter im 
Gesundheitsamt als Zwischen-
fazit fest?

Dr. Ilka Böhme: Wir würden 
uns sehr wünschen, dass an 
einigen Stellen durch die Bür-
ger mit überlegt wird. Das würde 
uns sehr helfen. Wenn bei einem 
Hausarzt ein Abstrich gemacht 
wurde und der am Ende mög-
licherweise positiv ist, vorher 
bereits prophylaktisch Kontakte 
unterbindet. Denn wenn ich Sym-
ptome habe und gehe zum Arzt, 
so liegt ja bereits der Verdacht 
auf eine Infektion nahe. Zu viele 
Bürger warten aber tatsächlich 
das Ergebnis erst einmal ab und 
gehen erst dann unabdingbar in 
Quarantäne. Bis dahin können sie 
aber Dutzende andere Menschen 
angesteckt haben, die man nicht 
mehr mittels einer Liste nachver-
folgen kann.

Wie kommt es aus Ihrer Sicht 
zu der Unterschiedlichkeit 
der Darstellung von Fall- 
und Inzidenzzahlen auf der 
Vogtlandkreis-Website, dem 
RKI und Nachrichtensendern?

Dr. Ilka Böhme: Hier spielt auf 
der einen Seite eine Zeitverzöge-
rung der gemeldeten Zahlen und 
auf der anderen Seite eine Zahlen-
bearbeitung in den Programmen 
der nächsten Empfänger, wie die 
Landesdirektion oder das RKI, eine 
Rolle. Wer sicher gehen will, sollte 
auf www.vogtlandkreis.de gehen, 
um hier die aktuellen regionalen 
Zahlen einsehen zu können.

Kann man das nicht anders 
steuern?

Dr. Ilka Böhme: Ja, es ist aktu-
ell geplant, eine bundesweite 
Angleichung zu vollziehen. Mit 
dieser müssten sich die Zahlen 
aller darstellenden Medien und 
Organisationen egalisieren. Ich 
sage es noch einmal. Die aktuells-
ten regionalen Zahlen und Tipps 
für alle Bürger, die sich zeitnah 
informieren wollen, stehen auf 
www.vogtlandkreis.de.

(das ausführliche Interview  
finden Sie unter 

www.vogtlandkreis.de) 

Über 100 Mitarbeiter sind mit der Pandemiebekämpfung beschäftigt 

Dr. Ilka Böhme ist Sachgebietsleiterin Hygiene und Umweltmedizin.    
 Foto: Landratsamt
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Datum Tag Ort Standzeit (Ferienzeiten*)

01.12.2020 Di Bobenneukirchen, Dorfplatz 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
  Triebel, Feuerwehr 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

02.12.2020 Mi Grünbach, Turnhalle 09:30 Uhr – 11:45 Uhr 
  Oberlauterbach, Umweltzentrum 12:45 Uhr – 13:15 Uhr 
  Dorfstadt, Grundschule 13:30 Uhr – 15:00 Uhr

03.12.2020 Do Theuma, Grundschule 09:15 Uhr – 13:00 Uhr 
  Neuensalz, Feuerwehrhaus 14:00 Uhr – 15:45 Uhr 
  Zobes, Bushaltestelle 16:00 Uhr – 17:15 Uhr

07.12.2020 Mo Krebes Grundschule 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
  Grobau Bushaltestelle 13:00 Uhr – 13:30 Uhr 
  Mißlareuth Dorfplatz 14:00 Uhr – 14:45 Uhr 
  Rodersdorf Kita 15:30 Uhr – 17:00 Uhr

08.12.2020 Di Reumtengrün, Grundschule 10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
  Ellefeld, Marktplatz 12:00 Uhr – 13:15 Uhr 
  Muldenhammer, Grundschule 13:45 Uhr – 14:45 Uhr

09.12.2020 Mi Waldkirchen Kita 09:15 Uhr – 10:30 Uhr 
  Hauptmannsgr. Grundsch. & Kita 11:00 Uhr – 13:15 Uhr 
  Schönbrunn Firma Entlackung 13:45 Uhr – 14:30 Uhr 
  Pfaffengrün, Dorfmitte B 173 14:45 Uhr – 15:45 Uhr 
  Gospersgrün, Heilpäd. Wohngr. 16:00 Uhr – 16:30 Uhr

10.12.2020 Do Oberlosa, Grundschule 11:30 Uhr – 14:00 Uhr 
  Tirpersdorf, Am Anger 14:15 Uhr – 15:15 Uhr 
  Lottengrün, Spielplatz 15:30 Uhr – 16:00 Uhr

14.12.2020 Mo Wohlbach, Bushaltestelle 13:15 Uhr – 13:45 Uhr 
  Hermsgrün, Pension Rudert 14:00 Uhr – 14:45 Uhr 
  Schilbach, Buswendeschleife 15:15 Uhr – 15:30 Uhr 
  Arnoldsgrün, Dorfplatz 15:45 Uhr – 16:15 Uhr 
  Tirschendorf, Feuerwehr 16:30 Uhr – 17:45 Uhr

15.12.2020 Di Reuth, Bahnhof 12:45 Uhr – 13:45 Uhr 
  Tobertitz, Dorfplatz 14:00 Uhr – 14:30 Uhr 
  Kürbitz, Elsterbrücke 15:00 Uhr – 16:15 Uhr

16.12.2020 Mi Weischlitz, Grundschule 09:30 Uhr – 13:00 Uhr 
  Weischlitz, Tankstelle 13:30 Uhr – 14:00 Uhr 
  Weischlitz, Bahnhofstraße 14:15 Uhr – 15:00 Uhr 
  Geilsdorf, Bushaltestelle 15:30 Uhr – 17:00 Uhr

17.12.2020 Do Bergen, Feuerwehrhaus 11:45 Uhr – 12:30 Uhr 
  Werda, Grundschule 13:15 Uhr – 15:30 Uhr 
  Kottengrün, Buswendeschleife 15:45 Uhr – 17:30 Uhr

18.12.2020 Fr Mehltheuer, Grundschule 08:15 Uhr – 10:45 Uhr 
  Pausa, Am Anger 11:15 Uhr – 13:00 Uhr 
  Schönberg, Bahnhof 13:30 Uhr – 13:45 Uhr

21.12.2020 Mo Eichigt, Grundschule 10:30 Uhr – 12:30 Uhr 
  Bad Brambach, Grundschule 13:15 Uhr – 15:30 Uhr

22.12.2020 Di Jößnitz, Pflegeheim 10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
  Jößnitz, Wohnpark „Zur Warth“ 11:45 Uhr – 12:30 Uhr 
  Jößnitz, Grundschule 12:45 Uhr – 17:00 Uhr

23.12.2020 Mi Neundorf, Grundschule 12:30 Uhr – 13:00 Uhr* 
  Leubnitz, Schloss 13:30 Uhr – 16:00 Uhr*

24.12.2020 Do Heilig Abend – Bus entfällt

25.12.2020 Fr 1. Weihnachtsfeiertag – Bus entfällt

28.12.2020 – 31.12.2020 – Weihnachtsferien – Bus entfällt

TOURENPLAN DER FAHRBIBLIOTHEK
für den Monat Dezember 2020

BLUTSPENDETERMINE
für den Monat Dezember 2020

Datum von bis Spendelokal Straße PLZ / Ort 
03.12.2020 14:30 19:00 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle Bahnhofstr. 24 08209 Auerbach / Vogtl. 
04.12.2020 14:00 19:30 Markneukirchen, Förderzentrum Wohlhausener 08258 Markneukirchen 
    Str. 10
08.12.2020 09:30 13:30 Plauen, Haus Vogtland Europaratstr. 17 08523 Plauen / Westend
11.12.2020 13:30 18:00 Weischlitz, Globus-Center Taltitzer Str. 80 08538 Weischlitz
14.12.2020 14:00 19:30 Pausa, Rathaus Neumarkt 1 07952 Pausa /Vogtl.
15.12.2020 14:30 18:30 Bad Elster, Grundschule Hagerstraße 1 08645 Bad Elster
16.12.2020 14:30 18:30 Auerbach, Goethe-Gymnasium B.-Brecht-Str. 1 – 3 08209 Auerbach / Vogtl.
17.12.2020 14:00 19:00 Falkenstein, Oberschule Pestalozzistr. 31 08223 Falkenstein
17.12.2020 08:30 12:30 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle Bahnhofstr. 24 08209 Auerbach / Vogtl.
18.12.2020 11:00 14:30 Rodewisch, Sächs. Krankenhaus Bahnhofstr. 1 08228 Rodewisch
    (Festsaal)
21.12.2020 14:30 19:00 Lengenfeld, Rathaus Haupstr. 1 08485 Lengenfeld / Vogtl.
21.12.2020 14:00 18:30 Netzschkau, Grundschule Schulstr. 5 08491 Netzschkau
23.12.2020 15:00 19:00 Grünbach, Feuerwehr Bahnhofstr. 23A 08223 Grünbach
28.12.2020 14:00 18:00 Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner 08468 Reichenbach
    Platz 3
29.12.2020 13:00 18:00 Oelsnitz, Vogtlandsporthalle Adolf-Damaschke- 08606 Oelsnitz / Vogtl.
    Str. 55A
29.12.2020 14:30 18:30 Klingenthal, FFW-Wache 3 Gutenbergstr. 2 08248 Klingenthal
30.12.2020 14:30 19:00 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle Bahnhofstr. 24 08209 Auerbach / Vogtl. 

Die Standorte der Fahrbibliothek 
finden Sie auch im Geoportal des 
Vogtlandkreises unter dem Thema 
„Bildung / Bibliotheken“
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Monat Erscheinungstag Redaktionsschluss

Januar 27.01.2021 11.01.2021
Februar 24.02.2021 08.02.2021
März 31.03.2021 15.03.2021
April 28.04.2021 12.04.2021 
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Monat Erscheinungstag Redaktionsschluss

Juli 28.07.2021 12.07.2021
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Oktober 27.10.2021 11.10.2021
November 24.11.2021 08.11.2021
Dezember 22.12.2021 06.12.2021

REDAKTIONSSCHLUSS- UND ERSCHEINUNGSTERMINE
Amstblatt 2021

SITZUNGSPLAN DES KREISTAGES UND DER AUSSCHÜSSE
Datum Ausschuss Ort Sitzungsbeginn 

18.01.2021 Bau, Umwelt, Vergabe Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr
21.01.2021 Haushalt und Finanzen Landratsamt Vogtlandkreis nicht öffentlich 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr
25.01.2021 Krankenhausausschuss Klinikum Obergöltzsch  
  Rodewisch 17:00 Uhr
28.01.2021 Wirtschaft, Verkehr und Tourismus Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr
01.02.2021 Kreisausschuss Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr
04.02.2021 Bildung, Kultur und Sport Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr
 Änderungen vorbehalten
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Die Johanniter in Plauen 
– Immer für Sie da!
Betreuen mit großem Herzen – 
unser ambulanter Pflegedienst 
Neundorfer Straße 18, 08523 Plauen 
Tel. 03741 5764972, Fax 03741 5764974 
sozialstation.plauen@johanniter.de
Beratungsstelle 
Neundorfer Straße 34, 08523 Plauen 
Tel. 03741 2766334, Fax 03741 2766335 
beratungsstelle.plauen@johanniter.de

Freundlich, zuverlässig, sicher –  
unser Fahrdienst
Burgstraße 20, 08523 Plauen                
Tel. 03741 405819 
fahrdienst.plauen@johanniter.de

Sicher und geborgen in den eigenen 
vier Wänden – unser Hausnotruf 
Service-Tel. 0800 3233 800 (gebührenfrei)

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Zwickau/Vogtland 
info.zwickau-vogtland@johanniter.de
www.johanniter.de/zwickau-vogtland

Zeit für einen 
Neuanfang?!

Sie wollen nach einer Familienpause berufl ich durchstarten? 
Das vom Bundesfrauenministerium und Europäischem So-
zialfonds geförderte Projekt „Perspektive Wiedereinstieg“ 
kann Sie mit individuellem Coaching sowie kostenlosen 
Fachvorträgen und Workshops gezielt unterstützen! 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf - wir  freuen uns auf Sie!
WITT Schulungszentrum GmbH in Auerbach und Plauen
Telefon: 03744 2730 Mehr Infos auch unter: www.witt.de

Gefördert durch:

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7

Plauen · 03741-227770
– gegenüber dem Ärztehaus –
www.gehlert-antik.de

Tel. 0800 23 777 33  ·  gebührenfrei 24h

Einzel- oder Sammel-Kremierung, Erdbestattung auf 
eigenem Tierfriedhof (in Syrau) oder Kunden-Grundstück

Tierbestattung-Vogtland.de

Plauen-Vogtland w.V

Unternehmensunabhängiger Verein privater und

kommunaler Waldbesitzer im Vogtland

- kostenlose Mitgliedschaft

- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.

- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation

- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen

Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

rung Unternehmereinsatz usw.

WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,

Zollstr. 44, 08248 Klingenthal

Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658

www.wbv-plauen-vogtland.de

WALDBESITZERVEREINIGUNG

Weitere interessante
Informationen erhalten Sie unter:

www.vogtlandkreis.de

Das nächste Kreis-Journal 
erscheint am 

23. Dezember 2020 
(Anzeigenschluss: 07. Dezember 2020)

Weitere interessante Informationen 
erhalten Sie unter:

www.vogtlandkreis.de

           wünscht allen trotz der Corona-Krise 
eine besinnliche Adventszeit und nutzen Sie 
vor allem die lokalen Einkaufsmöglichkeiten 

und beachten deren Hygienevorgaben!



sparkasse-vogtland.de

Weil die Sparkasse verant-
wortungsvoll mit einem Kredit
helfen kann.

Sparkasse
Vogtland

Wenn’s um Geld geht

Finanzieren ist einfach.

nur 91€ monatlich

für 5.000 €
Nettodarleh

ens-

betrag + 60
Monate Lau

fzeit*

Sparkassen-Privatkredit

7. Dezember:

Auszahlung
!

Sprechen S
ie uns an!

* Beispiel: 3,46 % effektiver Jahreszins bei 5.000 € Nettodarlehensbetrag mit gebundenem
Sollzinssatz von 3,40 % p. a., Laufzeit 60 Monate, Bonität vorausgesetzt, Angebot frei-
bleibend; Sparkasse Vogtland, Komturhof 2, 08527 Plauen, Stand 17.11.2020

FrüheWeihnachten!

Sparkasse
Vogtland

Wenn’s um Geld geht

Teilnahme ab 18 Jahren. Spielen kann süchtig machen. Die Wahrscheinlichkeit
eines Hauptgewinns der Sonderauslosung beträgt ca. 1 zu 3 Millionen und eines
5.000-Euro-Hauptgewinns der Monatsauslosung 1. zu 30.000.

ps-lotterie.de

Schon am 7. Dezember bekommen
PS-Lotterie-Sparer ihre jährlichen
Sparbeiträge ausgezahlt – pro Los und
Monat 4 Euro. Bei 10 Losen und 12 Monaten
sind das 480 Euro. Frohes Fest.

ANZEIGE


